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NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde

Veranstaltungshinweise:
14. Dezember Eröffnung der neuen Dauerausstellung   Deutsches Damast-    
    und Frottiermuseum
15. Dezember Weihnachtsmarkt   entlang Schenau- und   
    Th.-Haebler-Straße
24. Dezember Der Weihnachtsmann fährt durch den Ort Erholungsort Waltersdorf

Liebe Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
das Sammeln und Bewahren sind klassische Aufgaben von Mu-
seen. Andererseits werden Museen nicht für alle Ewigkeiten be-
stückt und gestaltet. Von Zeit zu Zeit ist eine Anpassung und Fort-
schreibung der Ausstellungspräsentation notwendig. Seit diesem 
Frühjahr können wir uns im neuen Motorrad- und Technikmuse-
um davon überzeugen, dass Geschichte neu und mit viel Liebe 
für das Detail gezeigt werden kann. Geschichte ist auch nicht sta-
tisch. Daher wird in der neuen Präsentation der Ortsgeschichte im 
Deutschen Damast- und Frottiermuseum der zeitliche Bogen bis 
in die 1990er Jahre geschlagen. Die Neugestaltung der Orts- und 
Kirchengeschichte wird einem hohen Anspruch gerecht. Auf en-
gem Raum erwartet den Besucher eine attraktive Zeitreise durch 
die bewegte Geschichte unserer Gemeinde. Auch das Kirchenzim-
mer erstrahlt im neuen Glanz. Dank der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
können erstmals einzigartige historische Kunstwerke der Öffent-
lichkeit gezeigt werden. Nach der Damastschatzkammer und den 
neuen Räumen, den „Salons“ für Großschönauer Persönlichkeiten, 
werden nun mit der neuen Interpretation der Orts- und Kirchen-
geschichte die Arbeiten im Obergeschoss des Kupferhauses ab-
geschlossen. Damit ist das neue, vom Gemeinderat beschlossene, 
Museumskonzept in diesem Bereich bereits umgesetzt. Natürlich 
birgt die Fortschreibung der Ausstellung bis in die Gegenwart 
auch gewisse Risiken. So haben Zeitzeugen häufig unterschiedli-
che Sichten auf die selbsterlebte Geschichte oder würden andere 
Schwerpunkte setzen. Die feierliche Eröffnung findet am 14. De-
zember statt. Auch am 3. Advent, zum Weihnachtsmarkt, öffnet 
unser Museum traditionell die Türen. Überzeugen Sie sich selbst, 
Sie sind recht herzlich eingeladen. 
Auf den gemeindlichen Baustellen herrscht mittlerweile Winter-
pause. Die Ruhe trügt aber, denn momentan läuft die Vorberei-
tung des umfangreichsten Investitionsvorhabens im Gemeinde-
gebiet – der grundhafte Ausbau der Hauptstraße im Erholungsort 
Waltersdorf auf Hochtouren. Vom Abzweig Neu Sorge bis in Höhe 
„Sonnebergbaude“ sollen in den Jahren 2020 bis 2022 insgesamt 
2,7 Millionen Euro investiert werden. Das Ausschreibungs- und 
Vergabeverfahren wird derzeit vorbereitet. Im Frühjahr 2020 sol-
len dann die Bagger im 1. Bauabschnitt (Abzweig Neu Sorge bis 
Parkplatz) rollen. Geplant war eine Bauzeit von 2 Jahren. Da Anrai-
ner eine Umleitungsvariante für den 2. Bauabschnitt – Parkplatz 
bis „Sonnebergbaude“ – nicht mitgetragen haben, muss nun mit 
halbseitiger Sperrung gebaut werden. Das führt zu einer Verlän-
gerung der planmäßigen Bauzeit von zwei Jahren auf drei Jahre. 
Schließlich muss die Erreichbarkeit der Anlieger gesichert wer-
den. Darüber hinaus müssen auch die Witterungsverhältnisse in 
Waltersdorf einkalkuliert werden. Trotz aller Rücksichtnahme und 
sorgfältiger Planung können bei einem solchen Vorhaben Beein-
trächtigungen nicht ausgeschlossen werden. Mitunter wird leider 
verdrängt, für wen so ein Bauvorhaben durchgeführt wird, das 
mit hohem personellem und finanziellem Aufwand verbunden 
ist. Es wird nicht nur eine Straße neu gebaut, sondern u. a. eine 
neue Straßenbeleuchtung, -entwässerung und Trinkwasserversor- Ihr Frank Peuker, Bürgermeister

gung entstehen. Es werden auch hier keine Straßenausbaubei-
träge erhoben werden. Um keine Missverständnisse aufkommen 
zu lassen, erachten wir es für notwendig, uns der Zustimmung 
zu diesem ambitionierten Vorhaben erneut zu versichern. Daher 
werde ich dem neuen Ortschaftsrat Waltersdorf das Thema im Ja-
nuar 2020 nochmals zur abschließenden Entscheidung vorlegen. 
Schließlich kann man eine solch große Investition nur gemein-
sam, miteinander stemmen.    
Gemeinsam möchten wir im kommenden Jahr das Integrierte 
Stadtentwicklungskonzept (INSEK) entwickeln. Dieses Konzept 
soll auf dem Zukunftsprozess Großschönau 2030 aufbauen. Kon-
kret soll herausgearbeitet werden, wie unsere Gemeinde in den 
nächsten Jahren entwickelt werden soll. Dieses Konzept dient 
neben der strategischen Ausrichtung der Arbeit im Gemeinde-
rat auch als Grundlage für unterschiedliche Förderverfahren. Um 
unterschiedliche Perspektiven zu betrachten, ist es uns wichtig, 
dass sich möglichst viele Bürgerinnen und Bürger mit den ver-
schiedensten Lebenserfahrungen und möglichst aus allen Alters-
gruppen aktiv einbringen. Im Nachrichtenblatt halten wir Sie auf 
dem Laufenden.    
Zum Jahresende darf ich mich recht herzlich bei all denen bedan-
ken, die sich im Ehrenamt für unser Gemeinwohl, für das Mitein-
ander engagieren, ob in den zahlreichen Vereinen, in den Kirchen 
oder in der Freiwilligen Feuerwehr. Nicht zu vergessen die Men-
schen, die sich mit einer Selbstverständlichkeit, ohne viel Aufhe-
bens um bedürftige Nachbarn, Freunde oder Mitbürger, denen 
es nicht so gut geht, kümmern, ihnen helfen. Ihnen allen ein ganz 
herzliches Dankeschön! 
Ich wünsche Ihnen Fröhliche 
Weihnachten und verbleibe 
mit den besten Wünschen 
zum Neuen Jahr.

Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt entlang der Schenaustraße 
Foto: Michael Rimpler
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Beschluss aus der 9. nicht öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Großschönau am 28.10.2019    
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: 
CDU-Fraktion:  GR Glathe, GR Hommel, GR Hoffmann,   
 GR Seibt, GR’in Weigelt
SPD-Fraktion:  GR Hofmann, GR’in C. Reiche,    
 GR M. Reiche, GR Sell, GR’in Töpfer,   
 GR Prof. Dr. Uhr 
Freie Wähler:  GR’in Buttig, GR Feurich
DIE LINKE:  GR Hesse
AfD: GR Wächter

Einreicher Bürgermeister: 46/11/2019 
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stimmt dem Ver-
kauf der Liegenschaft Flurstück 2155/14 der Gemarkung Groß-
schönau an Herrn Thomas Russ, wohnhaft Neuschönauer Stra-
ße 31, in 02779 Großschönau, zu einem Preis von 14.076,00 € zu. 
Durch den Käufer sind neben dem Kaufpreis sämtliche mit dem 
Grunderwerb verbundenen Kosten zu tragen. Der Bürgermeister 
wird mit dem Abschluss des Kaufvertrages beauftragt.
Abstimmungsergebnis:  15 + 1 Ja-Stimmen

Beschlüsse aus der 10. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde   
Großschönau am 25.11.2019    
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: 
CDU-Fraktion:  GR Glathe, GR Hommel, GR Hoffmann,   
 GR Kranich, GR Seibt, GR’in Weigelt
SPD-Fraktion:  GR Hofmann, GR’in C. Reiche,    
 GR M. Reiche, GR Sell, GR’in Töpfer,   
 GR Prof. Dr. Uhr 
Freie Wähler:  GR Feurich
DIE LINKE:  GR Hesse
AfD: GR Wächter

Einreicher Bürgermeister: 47/11/2019
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt in 

seiner öffentlichen Sitzung am 25.11.2019 die Aufstellung ei-
nes Bebauungsplanes gemäß § 13b BauGB (Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren) für das 
Flurstücks 2207/6 und Teile von 2199/2 der Gemarkung Groß-
schönau.

  Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 1,15 ha auf 
der Fläche des ehemaligen Ferienlagers Forstweg 9 in Groß-
schönau und ist im eingefügten Lageplan dargestellt.

2. Die Ausarbeitung des Planentwurfes sowie die Durchführung 
des Bauleitplanverfahrens und die im Zusammenhang mit 
dem Bauleitplanverfahren und der Umsetzung der Planung 
anfallenden Kosten werden gemäß § 4b BauGB auf Grundla-
ge eines Städtebaulichen Vertrages gemäß §11 BauGB einem 
Dritten, Herrn Hans-Joachim Lust, Schrammstraße 42b, 02763 
Zittau übertragen.

3. Die Verantwortung der Gemeinde für das gesetzlich vorgese-
hene Planungsverfahren bleibt unberührt.

4. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen 
mit dem Hinweis darauf, dass der Bebauungsplan im be-
schleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung aufgestellt werden soll und wo sich die Öffentlichkeit 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentli-
chen Auswirkungen der Planung unterrichten kann.

Abstimmungsergebnis:  14 + 1 Ja-Stimmen / 1 Gegenstimme

Einreicher Bürgermeister: 48/11/2019
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt in 

seiner öffentlichen Sitzung am 25.11.2019 die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes gemäß § 13b BauGB (Einbeziehung 
von Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren) 
für das Flurstück 2244/10 der Gemarkung Großschönau. Der 
Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 0,87 ha auf der 
Fläche des ehemaligen Ferienlagers Forstweg 28 in Großschö-
nau und ist in der eingefügten Karte dargestellt.

2. Die Ausarbeitung der städtebaulichen Planung und die im 
Zusammenhang mit dem Bauleitplanverfahren und der Um-
setzung der Planung anfallenden Kosten werden gemäß § 4b 
BauGB in Verbindung mit §11 BauGB durch Abschluss eines 
Städtebaulichen Vertrages einem Dritten, Herrn Frank Hülle, 
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 6, 02799 Großschönau 
übertragen. 

3. Die Verantwortung der Gemeinde für das gesetzlich vorgese-
hene Planungsverfahren bleibt unberührt.

4. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen 
mit dem Hinweis darauf, dass der Bebauungsplan im be-
schleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung aufgestellt werden soll und wo sich die Öffentlichkeit 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentli-
chen Auswirkungen der Planung unterrichten kann.

Abstimmungsergebnis:  15 + 1 Ja-Stimmen
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Einreicher Bürgermeister: 49/11/2019
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die 

Aufstellung einer Einbeziehungssatzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 
3 BauGB für einen Teil des Flurstücks 334, Gemarkung Groß-
schönau. Der Geltungsbereich ist im eingefügten Lageplan 
dargestellt.

2. Die Ausarbeitung des Satzungsentwurfes sowie Durchführung 
des Verfahrens und die im Zusammenhang mit der Einbezie-
hungssatzung anfallenden Kosten werden gemäß § 4b BauGB 
auf Grundlage eines Städtebaulichen Vertrages gemäß § 11 
BauGB einem Dritten, Herrn Lutz Starke, Dr.-Külz-Straße 63, 
02779 Großschönau übertragen.

3. Die Verantwortung der Gemeinde für das gesetzlich vorgese-
hene Planungsverfahren bleibt unberührt.

Abstimmungsergebnis:  15 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 50/11/2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die 
Beauftragung der Nachtragsvereinbarung Nr. 1 in Höhe von 
22.322,06 € des Loses 3 – Gerüstbauarbeiten der Baumaßnahme 
Schloss Hainewalde an die Firma Gerüstbau Kießling, Zittau.
Abstimmungsergebnis:  15 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 51/11/2019
Der Gemeinderat der Gemeinde hält an der notwendigen Be-
schaffung eines Kommandowagens für die Freiwillige Feuerwehr 
Großschönau fest.
Abstimmungsergebnis:  15 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 52/11/2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die  
1. Änderung der Geschäftsordnung vom 01.05.2003 für den  
Gemeinderat und die Ausschüsse der Gemeinde Großschönau 
wie folgt:

Artikel 1
§ 1 Absatz 3 wird wie folgt gefasst:
Der Gemeinderat ist unverzüglich einzuberufen, wenn es ein 
Fünftel der Gemeinderäte unter Angabe des Verhandlungsge-
genstandes beantragt. Abs. 1 gilt entsprechend.

Artikel 2
§ 17  Absatz 1 wird wie folgt gefasst:
Jedes Mitglied des Gemeinderates kann an den Bürgermeister 
schriftliche oder in einer Sitzung des Gemeinderates mündliche 
Anfragen über einzelne Angelegenheiten der Gemeinde richten. 
Eine Aussprache über Anfragen findet nicht statt. Die Beantwor-
tung von Anfragen hat innerhalb angemessener Frist, die grund-
sätzlich vier Wochen beträgt, zu erfolgen. Die Beantwortung hat 
schriftlich zu erfolgen, wenn der Fragesteller es verlangt.

 

 

 

Artikel 3
§ 27 Inkrafttreten
Die Änderungen der Geschäftsordnung treten am 01.12.2019 
(nach der Beschlussfassung durch den Gemeinderat) in Kraft.
Abstimmungsergebnis:  15 + 1 Ja-Stimmen

Sitzung des Gemeinderates:
Die letzte öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Großschönau in 2019 findet am Montag, dem 
16.12.2019, 18:00 Uhr im Vereinsraum des Niederkretscham 
(Naturparkhaus) in 02799 Großschönau / Erholungsort Walter-
dorf, Hauptstr. 28 statt. 
Themen werden u. a. sein: Entlastung des Aufsichtsrates der 
WWG GmbH für das Geschäftsjahr 2018, Feststellung Jahres-
abschluss 2013 der Gemeinde Großschönau, Sitzungsplan 1. 
Halbjahr 2020 
Die nächsten Sitzungen für den Technischen – sowie den 
Hauptausschuss sind vorgemerkt für den 14./15.01.2020. 
Bitte beachten Sie die öffentlichen Bekanntmachungen, auch 
im Internet unter: www.grossschoenau.de/Aktuelles.

Telefonsprechstunde des
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Donnerstag, dem 19.12.2019, in der Zeit von 15:30 bis 
16:30 Uhr, bietet Herr Bürgermeister Frank Peuker wieder eine 
Telefonsprechstunden (Tel. 035841 31011) für die Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde an. Nicht nur für ältere Mitbürger 
ist der Griff zum Telefonhörer sicher der schnellere Draht zum 
Gemeindeamt. Selbstverständlich können weiterhin persönliche 
Termine über das Sekretariat (Tel. wie oben) vereinbart werden, 
soweit Ihre Anfrage nicht im zuständigen Fachbereich gelöst wer-
den kann.

Behindertenbeauftragte
Die Behindertenbeauftragte, Frau Andrea Meffert, 
führt ihre nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
21.01.2020, in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr im Zimmer 3a 
der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 54 durch.
Im Dezember findet keine Sprechstunde statt.

Schiedsstelle
Die Schiedsstelle der Gemeinde Großschönau 
führt die nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
21.01.2020, von 18:00 bis 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 54 durch. Der Frie-
densrichter, Herr Ralph Räder, ist ab 17:00 Uhr telefonisch unter 
der Rufnummer 0170 6320090 zu erreichen.
Im Dezember findet keine Sprechstunde statt.

Information 
der Hauptverwaltung
NEU! Verkauf von Weihnachtsbäu-
men – in Großschönau gewachsen 
und selbst ausgesucht!
Wie schon im vergangenen Nachrichten-
blatt angekündigt, findet auf dem Gelände 
der ehemaligen Kindertagesstätte an der 
Neuschönauer Straße Nr. 2b (neben dem 
ehemaligen Ärztehaus) am 14.12.2019 – dem Vortag des Groß-
schönauer Weihnachtsmarktes – in der Zeit von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr ein Weihnachtsbaumverkauf statt. 
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In weihnachtlicher Atmosphäre können Sie sich auf der dorti-
gen Weihnachtsbaumplantage eine in Großschönau gewachse-
ne Fichte selbst aussuchen und absägen. Wenn Sie eine scharfe 
Handsäge mitbringen, macht sich das Abschneiden leichter. Es 
werden aber auch Sägen zur Verfügung stehen. Bitte bringen Sie 
je nach Witterungslage wetterfestes Schuhwerk mit, da die Ört-
lichkeit nass sein kann! Die Bäume werden - je nach Größe - zu 
Preisen zwischen 10,00 € und 15,00 € verkauft und nach Wunsch 
transportierfähig verpackt. Für jeden Baum gibt es gratis ein Über-
raschungsgetränk vom Lagerfeuer für Kinder und Erwachsene 
dazu. Lassen Sie sich die Chance auf ein echtes Großschönauer 
Unikat in der Weihnachtsstube nicht entgehen!    

Peter Pachl 
Amtsleiter Hauptverwaltung

Gemeinde Großschönau  Erscheinungsdatum: 13. Dezember 2019

Mitteilung aus dem 
SG Allgemeine Verwaltung
Zusätzliche Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung über den Jahreswechsel
Das Gemeindeamt Großschönau ist zum Jahreswechsel wie folgt 
geöffnet: 
Montag, 23.12.2019, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr,    
   14:00 Uhr – 15:00 Uhr – zusätzlich!
24.12.2019 – 27.12.2019 geschlossen 
Montag, 30.12.2019, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr,    
   14:00 Uhr – 15:00 Uhr – zusätzlich!
31.12.2019 – 01.01.2020 geschlossen 
Ab dem 02.01.2020 ist das Gemeindeamt zu den üblichen Sprech-
zeiten geöffnet. 

Marion Schwager
SGL Allg. Verwaltung 

Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung Großschönau:
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  10:00 – 12:00 Uhr außer Bauverwaltung

Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

Öffentliche Bekanntmachung 
der Verwaltungsgemeinschaft 

Großschönau - Hainewalde
Öffentliche Bekanntmachung

zum Widerspruchsrecht gegen Datenübermittlung 
an das Bundesamt für  Wehrverwaltung 

gemäß § 58 c Soldatengesetz                      
Gemäß § 58 c Absatz 1 des Gesetzes über die Rechtsstellung der 
Soldaten (Soldatengesetz - SG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 30. Mai 2005 (BGBl. I S. 1482), das zuletzt durch Artikel 
5 des Gesetzes vom 13. Mai 2015 (BGBl  I S. 706) geändert worden 
ist, übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für Wehrver-
waltung zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial 
jährlich folgende Daten aller Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit (männlich / weiblich), die im nächsten Jahr volljährig 
werden (erstmalig für das Jahr 2012):

1. Familienname
2. Vorname
3. gegenwärtige Anschrift (Hauptwohnung)

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen nach  
§ 18 (7) Melderechtsrahmengesetz (MRRG) widersprochen haben. 

Gemäß § 18 (7) Satz 2 MRRG in Verbindung mit § 25 MRRG wird 
hiermit darauf hingewiesen, dass die Personen, welche im Kalen-
derjahr 2013 und in den folgenden Jahren das achtzehnte Le-
bensjahr vollendet haben bzw. vollenden, der Datenübermittlung 
im Rahmen des § 58 c Soldatengesetz ab sofort widersprechen 
können.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift gegenüber 
der Gemeinde Großschönau, Einwohnermeldeamt, Hauptstraße 
54, 02779 Großschönau, zu erklären. Die Widerspruchsfrist für den 
Geburtsjahrgang 2002 endet am 29.02.2020; die Datenübermitt-
lung an das Bundesamt für Wehrverwaltung erfolgt im März 2020.

Großschönau, den 13.12.2019 Hainewalde, den 13.12.2019

Frank Peuker, 
Bürgermeister

Jürgen Walther,
Bürgermeister

3-R.-Whg.
Hauptstraße 5 75,0 m²Gasheizung

3-R.-Whg.

3-R.-Whg.

4-R.-Whg.

3-R.-Whg.

Buchbergstraße 16 

Buchbergstraße 
Südstraße 11

60,7 m²59,0 m²
79,0 m² 

62,2 m²

Fernheizung
Gasheizung

Fernheizung

Gasheizung

Besser Wohnen in Großschönau

Wir danken allen Mietern und Geschäftspartnern
für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen

ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in Neue Jahr 2020

Fernheizung

Dorfstraße 97 OT WD

4-R.-Whg.

Buchbergstraße 53

52,7 m²

Ölheizung 

Die Suche hat ein Ende. Wir haben bestimmt das Richtige 
für Sie! Attraktiver Altbau oder moderner Neubau, bei uns 

findet jeder Wohnraum für seine Ansprüche 
und seinen Geschmack.

2-R.-Whg.

3-R.-Whg.

Buchbergstraße 17 Fernheizung

105  m²  

Buchbergstraße 16 60,7 m²

Räume Straße Größe Heizung

4-R.-Whg Buchbergstraße 14 79m² Fernheizung

3-R.-Whg Buchbergstraße 21 61m² Fernheizung

3-R.-Whg Buchbergstraße 16 39m² Fernheizung

2-R.-Whg Jonsdorfer Str. 10 50m² Elektro

Immobilienverkäufe in der Ortslage Großschönau

Umgebindehaus Teichstraße 12

Umgebindehaus Bergstraße 9

Objekt Am Damm 17

Wir danken unseren Mietern und Geschäftspartnern 
für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins Neue Jahr 2014.

Aktuelle Wohnungsangebote

Räume Straße Größe Heizung
4-R.-Whg Buchbergstraße 17 79 m² Fernwärme
3-R.-Whg Emil-Schiffner-Str. 4 73 m² Gasheizung
3-R.-Whg Gartenstraße 15 60 m² Gasheizung
3-R.-Whg Gartenstraße 15 66 m² Gasheizung
3-R.-Whg Buchbergstraße 53 80 m² Fernwärme

2-R.-Whg Emil-Schiffner-Str. 9
Seniorenwohnanlage 50 m² Gasheizung

1-R.-Whg Buchbergstraße 53 
Azubi-Wohnung 37 m² Fernwärme

Sprechen Sie mit uns – Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841 35050

oder persönlich zu unseren Sprechzeiten
dienstags von 9:30 – 11:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr sowie

donnerstags von 9:30 – 11:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie unter

www.w-w-g.net
WWG – Wohnbau und Wärmeversorgung Großschönau GmbH
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Neujahrskonzert 
des Landkreises Görlitz 2020
Das traditionelle Neujahrskonzert des Landkreises Görlitz findet 
am Sonntag, dem 5. Januar 2020, um 16:00 Uhr im Bürgerhaus 
Niesky, Muskauer Str. 35, statt. Landrat Bernd Lange lädt alle Mu-
sikfreunde herzlich ein, gemeinsam das neue Jahr musikalisch zu 
begrüßen. Die Neue Lausitzer Philharmonie spielt ihr 3. Philhar-
monisches Konzert mit dem Titel „Pikant“. Gespielt werden Werke 
von Emmerich Kálmán, Zoltán Kodály, Béla Bartók und Johann 
Strauß jr. Generalmusikdirektorin Ewa Strusińska wird dirigieren. 
Solist ist Luigi Gaggero am Cimbalom. Eintrittskarten gibt es im 
Vorverkauf im Bürgerhaus Niesky, Montag bis Donnerstag 10:00 
bis 17:00 Uhr sowie Freitag 10:00 bis 16:00 Uhr (19 Euro / Schüler, 
Studenten: 14 Euro). 

Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,
der November ist erfahrungsgemäß einer der tristen und nicht 
so beliebten Monate. Ich muss sagen, dass ist nicht so. Auch in 
diesem Jahr gab es im November viele positive Eindrücke. Gleich 
am Anfang des Monats waren wir in der Partnerstadt Hüfingen, 
um an den Feierlichkeiten „30 Jahre Friedliche Revolution“ in 
Deutschland teilzunehmen. Während der offiziellen Feierstunde 
haben unser Bürgermeister Frank Peuker und Andreas Prescher 
als Zeitzeugen von ihren damaligen Erlebnissen berichtet. Der 
Hüfinger Bürgermeister Michael Kollmeier schilderte das Ge-
schehene aus seiner Sicht. Herr Kollmeier wurde 1971 geboren 
und hat 1990 sein Abitur gemacht. Es war für mich interessant 
zu erfahren, wie ein damals 18jähriger Mann, der 750 Kilometer 
entfernt von Großschönau wohnt, den November 1989 erlebt 
hat. Heute ist er Bürgermeister der Stadt Hüfingen und pflegt die 
jahrelange Partnerschaft unserer Orte. Wir waren bei Familie Sei-
del untergebracht und ich möchte an dieser Stelle Danke sagen 
für die sehr herzliche Gastfreundschaft. Seidels pflegen seit den 
1990er Jahren den Kontakt mit Großschönau und so haben wir 
mit ihnen bis spät in die Nacht interessante Gespräche geführt.           
Zurück in der Heimat kamen am Montag, den 11.11.2019, schon 
die nächsten Veranstaltungen. Als erstes die Schlüsselübergabe 
des Bürgermeisters an den Faschingsclub Großschönau und fast 
zeitgleich der Lampionumzug und das Puppentheater im Saal 
des Naturparkhauses. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an den Verein Freiwillige Feuerwehr Waltersdorf für die Organi-
sation dieser Veranstaltung. Es ist ein positives Zeichen, wenn 
wir noch Stühle in den Saal bringen müssen, weil so viele Kin-
der mit ihren Eltern gekommen sind. Am 15. und 16. November 
dann die Auftaktveranstaltung des Faschingsclub Großschönau 
im Naturparkhaus in Waltersdorf, beide Veranstaltungen waren 
sehr gut besucht, das ist gut für den Club, aber auch für unseren 
Kretscham.
Am 18.11.2019 fand unsere 10. öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates statt. Ich möchte die Bürger informieren, dass die Baustel-
le Friedrich-Schneider-Weg bald fertig wird, allerdings kann das 
Geländer erst im Februar des Jahres 2020 montiert werden. Die 
Baumaßnahme Hauptstraße wird derzeit ausgeschrieben. Stütz-
mauer Dorfstraße 23/24 > Die Mauer steht, am 14.11. wurde die 
Brückenkappe betoniert. Als nächstes erfolgt die Fertigstellung 
der kleinen Brücke und dann der Straßenbau inkl. der Anpassung 
der Entwässerungsanlagen.
Waltersdorf darf auch in Zukunft den Titel „Staatlich anerkannter 
Erholungsort“ tragen. Die offizielle Urkunde wird zu gegebener 
Zeit überreicht.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
dienstags 16:00 – 18:00 Uhr im Naturparkhaus
 „Niederkretscham“ Erholungsort Waltersdorf 
Telefon:  035841 38696

Die letzte öffentliche Ortschaftsratssitzung in 2019 – gemein-
sam mit dem Gemeinderat Großschönau – findet am Montag, 
dem 16.12.2019, 18:00 Uhr im Vereins- und Veranstaltungsraum 
des Niederkretscham „Naturparkhaus Zittauer Gebirge“, Hauptstr. 
28 in 02799 Großschönau / Erholungsort Waltersdorf statt.
Unser Vereinsstammtisch findet in der Regel jeden 1. Donners-
tag im Monat statt. Nächster Termin ist der 09.01.2020 um 19:30 
Uhr.
Die letzte Ausgabe des Nachrichtenblattes möchte ich nutzen, 
allen Vereinen, privaten Personen, Gewerbetreibenden und auch 
der Verwaltung zu danken für alle geleistete Arbeit in unserer 
Kommune. Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, 
ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Übergang ins das 
neue Jahr 2020. In diesem Sinne seien Sie behütet und ein geseg-
netes neues Jahr wünscht Ihnen

Frank Feurich, Ortsvorsteher

Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalder, liebe Leser des Nachrichtenblattes,                                   
und schon ist es wieder so weit, wir sind inmitten der fröhlichen 
Weihnachtszeit mit Frieden, Freud und Herrlichkeit. 
Bei einer Ausstellung in der Zittauer Johanniskirche anlässlich des 
30. Jahrestages der Zittauer Demonstrationen im Herbst 1989 
wurde ich auf einen Spruch aufmerksam, der mir zu denken gab. 
„Abrüstung fängt im Kinderzimmer an…“ hieß es da. Ein weiser 
Spruch. Doch dessen Umsetzung in der damals angestrebten und 
jetzt vorhandenen Gesellschaft ist wohl eher nicht gewollt. Denn 
Frieden in den Kinderzimmern oder gar Abrüstung bei den vielfäl-
tigen kriegerischen Spieleangeboten lässt weder die weihnacht-
lichen Kassen in den Läden klingeln noch helfen sie, die in dieser 
Branche gut honorierten Arbeitsplätze zu erhalten. Das Geschäft 
mit dem „Unfrieden“ boomt. 

Noch bevor der Besucheransturm zum Weihnachtsmarkt am 2. Advent 
in der Turn- und Festhalle eintrat, spielte Herr Sauermann mit seinen 
Musikanten von der Musikschule Fröhlich weihnachtliche Weisen.                                            

Foto: Reiner Buttig
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Wie friedlich sieht doch da der Wunschzettel von Danika und 
Damian aus, den sie zum Weihnachtsmarkt am 2. Advent in der 
Turn- und Festhalle vertrauensvoll (und unter Einhaltung der 
datenschutzrechtlichen Vorgaben!) dem Weihnachtsmann über-
gaben. Ein Spielpferdchen, ein Buch mit Weihnachtsliedern, eine 
Triangel, „Leo, die Mausemaus“ und ein Legobaukasten sind die 
Wünsche der Geschwister. 
Das hört sich doch gut an und zeigt, dass die Eltern sehr wohl Ein-
fluss darauf haben, ob im Kinderzimmer „aufgerüstet“ wird. Aber 
das ist eben nicht im Sinne derer, die mit dem Aufrüsten in den 
Kinderzimmern anständig Kasse machen. 
Wenn sich Politiker jetzt für verstärkte Unterbringung von Kindern 
in Kindertageseinrichtungen und Ganztagsschulen aussprechen 
– was vor Jahren noch als Abart des Sozialismus galt –, kann ich 
mich des Eindruckes nicht erwehren, dass sie damit die Ohnmacht 
des Staates gegen die gnadenlose Aufrüstung der Spieleindustrie 
in den Kinderzimmern eingestehen und die eigentliche Verant-
wortung der Eltern auf die öffentlichen Einrichtungen Kita und 
Schule abwälzen. Ob diese Rechnung aufgeht, wird sich zeigen. 
Was unsere Kindertagesstätte “Mandauspatzen“ angeht, können 
wir freudig vermelden, dass die Kita im Herbst vom Landesju-
gendamt überprüft wurde und eine sehr gute Beurteilung erhal-
ten hat. Darauf können wir stolz sein. Die von der Behörde als sehr 
großzügig bezeichneten Raumbedingungen und kindgerechten 
Ausstattungen bei Krippe, Kindergarten und Hort verursachen 
natürlich auch hohe Betriebskosten. Erfahrungsgemäß legen so-
wohl die Kommune als Träger der Einrichtung, wie auch die Eltern 
großen Wert auf eine komfortable Unterbringung der Kinder, die 
auch ihren Preis hat. Ob sich der Überbietungswettbewerb in der 
Politik künftig hin zum – für Eltern – kostenlosen Kindergarten 
entwickelt, bleibt abzuwarten. Ansonsten gilt der Spruch: „Um-
sonst taugt nicht viel“. 
Finanziell schlecht gestellte Eltern bekommen die Kosten für die 
Unterbringung ihrer Kinder einschließlich Essen ohnehin vom 
Amt erstattet.
Das Jahr 2019 verlief für unsere Gemeinde relativ unspektakulär. 
Die einzige größere Baumaßnahme mit Einbringung der nötigen 
Medien „Am Damm“ wird noch vor Weihnachten abgeschlossen. 
Im kommenden Jahr sollte in den bislang bekannten Bereichen 
die Verlegung von Glasfaser und Erdgas realisiert werden. Über 
den Stand Erdgas im Bezug auf die gut besuchte Informations-
veranstaltung in der Turn- und Festhalle werde ich im Januar in-
formieren, weil ich mir die Jahresendstimmung nicht verderben 
und auch vor Weihnachten nicht rhetorisch gegen die ENSO in 
„meinem Kinderzimmer“ aufrüsten möchte. Die Hoffnungen der 
friedlichen Revolution 1989 sind eben in vielen Punkten nicht in 
Erfüllung gegangen. Das sollte uns aber nicht hindern, für die 
moralische Verbesserung der Gesellschaft zu kämpfen und jetzige 
schlimme Tendenzen nicht für unabdingbar zu halten. Schaffen 
wir das? 
Ich wünsche Ihnen ein schönes Weihnachtfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Möge die Abrüstung im Großen wie im 
Kleinen gelingen und die Welt ein wenig besser machen.

Ihr Jürgen Walther  

Gemeinde Hainewalde    Erscheinungsdatum: 13. Dezember 2019

Sprechzeiten der Gemeinde Hainewalde:
Sprechzeiten beim Bürgermeister nach Vereinbarung.
Bürgersprechstunde Dienstag und Donnerstag
09:00 – 10:00 Uhr Frau Wenzel

Nichtamtlicher Teil

Dezember / Januar
Gelbe Tonne: Mittwoch, 18.12.2019
Bioabfall: Dienstag, 17.12.2019
 Dienstag, 31.12.2019 
 Dienstag, 14.01.2020
Restmüll: Montag, 23.12.2019
 Dienstag, 07.01.2020
Blaue Tonne: Dienstag, 21.01.2020
Angaben sind ohne Gewähr

Abfallentsorgung

Informationen

Familiennachrichten
des Standesamtes
Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Frieda Lotte Goldberg, geb. Olbrich    
aus Großschönau
Heinz Walter Hammer      
aus Großschönau
Ingeborg Luise Ursula Grafe, geb. Zöllner   
aus Großschönau
Regina Nitsche, geb. Würden    
aus Hainewalde
Peter Dahmer       
aus Großschönau
Helga Waltraud Richter, geb. Löffler   
aus Hainewalde
Johanna Emma Grossmann, geb. Mann   
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf,    
zuletzt „Wichernhaus“ Mittelherwigsdorf
Karl Heinz Kahlert     
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
Siegfried Klaus Neumann     
aus Großschönau
Roswitha Inge Gisela Orie, geb. Grewin   
aus Großschönau
Torsten Ralpf Richard Sielaff    
aus Großschönau, zuletzt „Betreutes Wohnen“   
Mittelherwigsdorf
Martha Monika Schwarzbach, geb. Clemens  
aus Großschönau

Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Bitte vormerken:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Hainewalde findet am Montag, dem 16.12.2019, 
18:00 Uhr in der Gaststätte „Kaiserkrone“ Hainewalde, Talstra-
ße 97 statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der öffent-
lichen Bekanntmachung. Die Einwohnerschaft von Hainewalde 
ist herzlich eingeladen.
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Informationen                       Erscheinungsdatum: 13. Dezember 2019

Wir gratulieren den Ehepaaren 
Karin und Hans-Gerhard Rotter     
aus Großschönau, am 20.12.2019
Angelika und Günter Vietze   
aus Großschönau, am 30.12.2019

zum Fest der goldenen Hochzeit

sehr herzlich und wünschen ihnen noch viele
schöne gemeinsame Jahre in Liebe,

Harmonie und Gesundheit. 

Altersjubilare
Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag Frau Marlene Schumann  25.12.1949
 Frau Christa Winkler  27.12.1949
 Frau Brigitte Kaspar  12.01.1950
75. Geburtstag Herr Hans-Dieter Klapper  18.12.1944
 Frau Wilfriede Zimmermann  28.12.1944
 Herr Walter Jakob  30.12.1944
 Herr Ulrich Neumann  30.12.1944
 Herr Christian Buttig  31.12.1944
 Frau Ursula Reiche  07.01.1945
 Frau Monika Frieße  13.01.1945
 Herrn Ernst-Dieter Stoczek  14.01.1945
80. Geburtstag Frau Inge Großmann  29.12.1939
 Herr Horst Gampert  04.01.1940
 Frau Ursula Magirius  05.01.1940
 Herr Manfred Donath 07.01.1940
 Frau Ute Dünnbier  07.01.1940
 Frau Christa  Junge  07.01.1940
 Herr Dieter Runge  07.01.1940
 Herr Klaus Engler  14.01.1940  
85. Geburtstag  Herr Alfred Dankwart  27.12.1934
90. Geburtstag  Herr Walter Paul  24.12.1929
 Frau Christina Göttlich  03.01.1930
95. Geburtstag  Frau Marianne Neumann  02.01.1925

Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag  Frau Lucia Petasch  23.12.1949
 Frau Gudrun Jurisch  31.12.1949
 Herr Bernd Klose  12.01.1950
75. Geburtstag  Frau Heidemarie Schäfer  06.01.1945
 Herr Siegfried Keßler  12.01.1945
85. Geburtstag  Herr Heinz Müller  07.01.1935
90. Geburtstag  Frau Edith Hinke  17.12.1929

Gemeinde Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag  Frau Monika Zabel  25.12.1949
 Frau Elvira Noack  30.12.1949
75. Geburtstag  Herr Rudolf Friedrich  01.01.1945
80. Geburtstag  Herr Reiner Nebesky  24.12.1939
 Herr Werner Maywald  05.01.1940
90. Geburtstag  Frau Vera Rähder  29.12.1929
 Herr Gustav Mühlberger  01.01.1930
 Herr Joachim Beyer  14.01.1930
 

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit dem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
Krankentransporte: 03571 19222
wochentags 07:00 bis 19:00 Uhr
 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst: 116 117
 Mo. / Di. / Do. 19:00 – 07:00 Uhr
 Mi. / Fr.  14:00 – 07:00 Uhr
 Sa. / So.  00:00 – 24:00 Uhr
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen

Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
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AUTORISIERTER
FACHHÄNDLER

wünscht
Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr!
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Veranstaltungsplan
der Gemeinden

Großschönau mit dem Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde

Mitte Dezember 2019 bis Mitte Januar 2020                                       

Jeden Montag 
10:00 – Seniorentag TRIXI-Bad
14:00  Großschönau
Jeden Mittwoch 
13:00 – Frauensauna mit Verwöhn- TRIXI-Bad
18:00 programm für Ihre Haut Großschönau
 außer Sachsenferien, Feiertage
14:15 Kaffeetrinken der  Goethe-Grundschule /  
 Senioren Waltersdorf Kinderhaus 
  Erholungsort Waltersdorf
14:00 –  In der Schauwerkstatt kann bei der freisch.
17:00 zugeschaut werden, wie ein Künstlerin Frau
 Oberlausitzer Souvenir aus A. Hirsch, 
 Braunsteinkeramik Hauptstraße 123, 
 entsteht. Erholungsort 
  Waltersdorf

Jeden Donnerstag 
bei Winterwetter ab 16:00 Uhr  auf dem 
 Urlaubernachmittag mit  Übungshang 
 Unterhaltung und abschließender  hinter der
 Fackelabfahrt  „Rübezahlbaude“
  Erholungsort Waltersdorf
Jeden Samstag  
10:00 –  Rodelspaß auf der  TRIXI-Feriendorf 
12:00 Mr. Snow-Piste Großschönau
19:00 Gemütlicher Tanzabend  „Rübezahlbaude“
 Tischbestellung erbeten unter  Erholungsort
 Tel.: 035841 3390 Waltersdorf
Jeden Sonntag 
ab 09:00 Frühschwimmen  TRIXI-Bad 
    Großschönau
ab 17:00  Spartarif: 20 % Ermäßigung TRIXI-Bad
 Bad und Sauna Großschönau 

Samstag, 14.12.2019  
14:30 „Fröhliche Weihnachten“ mit  „Quirle-Häusl“
 Kathrin & Peter incl.  Kaffee und  Erholungsort
 Stollenteller sowie weihnachtlichem  Waltersdorf
 Abendessen,  
 Karten unter 035841 606060 
14:30  Eröffnung der neuen Dauer- Deutsches 
 ausstellung zur Orts- & Kirchen- Damast- und
 geschichte, Feierstunde in der  Frottiermuseum
 Schauwerkstatt  Großschönau
ab 16:00  Besichtigung der neuen  Deutsches 
 Ausstellungsräume  Damast- und 
  Frottiermuseum 
  Großschönau
Sonntag, 15.12.2019 
ab 12:00 Weihnachtsmarkt  am Damast- und 
 (s. Sonderanzeige) Frottiermuseum und  
  entlang der Schenau- 
  und Theodor-Haebler-Straße
10:00 –  Adventsbrunch im Büffet- WaldstrandHotel 
14:00  restaurant „Gute Stube“ Großschönau

Dienstag, 17.12.2019 
14:30 „Fröhliche Weihnachten“ mit  „Quirle-Häusl“
 Kathrin & Peter incl.  Kaffee und  Erholungsort
 Stollenteller sowie weihnachtlichem  Waltersdorf
 Abendessen,  
 Karten unter 035841 606060 
Sonntag, 22.12.2019 
10:00 –  Adventsbrunch im Büffet- WaldstrandHotel 
14:00  restaurant „Gute Stube“ Großschönau

Freitag, 27.12.2019 
10:00 Weihnachtswanderung entlang  Naturparkhaus 
 der Umgebindehäuser  „Zittauer Gebirge“  
  Erholungsort 
  Waltersdorf
Sonntag, 29.12.2019 
10:00 –  Adventsbrunch im Büffet- WaldstrandHotel 
14:00  restaurant „Gute Stube“ Großschönau

Dienstag, 31.12.2019  
15:00 Kinder-Silvesterparty TRIXI-Ferienpark 
   Großschönau
18:00 Silversterparty 2019/2020 Hutberg  
  Großschönau
19:00 „Silvester-Feier mit  „Quirle-Häusl“ 
 Kathrin & Peter“  Erleben Sie  Erholungsort
 gemeinsam mit Kathrin & Peter,  Waltersdorf

der Silver-Disko sowie dem „Quirle-Häusl“- 
Team einen unvergesslichen Abend voller 
guter Laune, toller Tanz-Musik und der 
einzigartigen, gemütlichen und familiären 
Atmosphäre unseres Hauses. Sichern Sie 
sich jetzt noch die letzten freien Plätze! 
Preis: 69,00 €/Person inkl. Begrüßungs-Sekt 
und Mehrgänge-Abendmenü u.v.m. 
Buchungen telefonisch unter 035841 606060 
oder im Büro Cunewalde unter 035877 80208

Mittwoch, 01.01.2020  
10:00 Neujahrswanderung Naturparkhaus 
 Länge: ca. 8 km, Imbiss geplant „Zittauer Gebirge“
 Verantw.: Fam. W. Stübner,  Erholungsort
 Tel.: 03583 6962474 Waltersdorf
10:00 Neujahrsschießen der  Hutberg 
 Schützengesellschaft Großschönau Großschönau
14:15 Kaffeetrinken der Grundschule /  
 Senioren Waltersdorf Kinderhaus 
  Erholungsort 
  Waltersdorf
Donnerstag, 02.01.2020  
10:00 Möve-Frottana Betriebs- Frottana-Shop 
 besichtigung, Voranmeldung:  Großschönau
 035841 8245, ab 10 Personen 
 
Freitag, 03.01.2020 
19:00 Unternehmerball  Naturparkhaus 
 Netzwerk Großschönau  „Zittauer Gebirge“  
  Erholungsort 
  Waltersdorf
Samstag, 04.01.2020 
15:00 Theatergruppe „de Nubbern“  Naturparkhaus 
 mit dem Stück  „Zittauer Gebirge“
 „Pension Schöller“ Erholungsort 
  Waltersdorf
Sonntag, 05.01.2020 
15:00 Theatergruppe „de Nubbern“  Naturparkhaus 
 mit dem Stück  „Zittauer Gebirge“
 „Pension Schöller“ Erholungsort Waltersdorf

Veranstaltungen    Erscheinungsdatum: 13. Dezember 2019
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Veranstaltungen   Erscheinungsdatum: 13.Dezember 2019

LASERGRAVUREN

Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Telefon: 035841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de 
Montag, Dienstag,      
Donnerstag, Freitag 10:00 – 16:00 Uhr 
Sonnabend, Sonntag,      
Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Sonderausstellung bis 31.12.2019: 
„Mutate – Porträtmalerei und mehr“ von Tobias Kießlich
Öffnungszeiten an den Feiertagen:
24.12.2019  geschlossen
25./ 26.12.2019  14:00 – 17:00 Uhr 
27.12.2019 10:00 – 16:00 Uhr
28./29.12.2019 14:00 – 17:00 Uhr
30.12.2019 10:00 – 16:00 Uhr
31.12.2019  geschlossen
01.01.2020  14:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag, 09.01.2020 
12:00 „Schneeflockenwalzer“ mit  „Quirle-Häusl“
 Kathrin & Peter incl.  Mittagessen,  Erholungsort
 Karten unter 035841 606060 Waltersdorf
Samstag, 11.01.2020 
15:00 „Schneeflockenwalzer“ mit  „Quirle-Häusl“
 Kathrin & Peter incl.  Kaffee  Erholungsort 
 und Kuchen sowie ein leckeres  Waltersdorf 
 Abendessen, 
 Karten unter 035841 606060
15:00 Theatergruppe „de Nubbern“  Naturparkhaus 
 mit dem Stück  „Zittauer Gebirge“
 „Pension Schöller“ Erholungsort 
  Waltersdorf
Sonntag, 12.01.2020 
15:00 Theatergruppe „de Nubbern“  Naturparkhaus 
 mit dem Stück  „Zittauer Gebirge“
 „Pension Schöller“ Erholungsort 
  Waltersdorf

– Änderungen vorbehalten –

Öffnungszeiten
TRIXI-Bad Großschönau 

 

Freizeitbad 
Montag – Mittwoch  10:00 – 22:00 Uhr 
Donnerstag – Samstag 10:00 – 23:00 Uhr
Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr

Sauna 
Montag – Mittwoch 13:00 – 22:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 13:00 – 23:00 Uhr
Samstag 10:00 – 23:00 Uhr
Sonntag 10:00 – 21:00 Uhr
Sachsenferien Mo – So. ab 10:00 Uhr

Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de

24. Großschönauer Weihnachtsmarkt
am 3. Adventssonntag, 15.12.2019

Programm: 
12:00 – 19:00 Uhr   Händlermarkt entlang der   
 Schenau- bis Theodor-Haebler-
 Straße (Hopfenblüte)

• Ab 12:00 Uhr 
 öffnet die Händlerstraße entlang der 

Schenaustraße, Theodor-Haebler-Straße 
bis zur Mittelalterkneipe „Hopfenblüte“.

• Textile Ausstellung über Patchwork Arbei-
ten im Haus David-Goldberg-Straße 1

• Ponyreiten an der Theodor-Haebler-Straße   
(bei der Hopfenblüte)

• Ab 13:00 Uhr 
 ist der Weihnachtsmann für unsere Kleinen 
 unterwegs und steht für Fotos zur Verfügung.
• Das Deutsche Damast- und Frottiermuseum ist von 

12:00 bis 19:00 Uhr, die Schauwerkstatt ebenfalls in der 
Zeit von 12:00 bis 19:00 Uhr besetzt. 

• 14:00 Uhr 
 öffentliche kostenlose Führung durch die neuen Dau-

erausstellungsräume
• Die Kirche ist von 14:15 Uhr bis 16:30 Uhr geöffnet. 
• 14:30 Uhr und 15:45 Uhr 
 Orgelmusik in der Kirche
• 15:00 Uhr 
 die Sing- und Trachtengruppe Großschönau liest und 

singt die Weihnachtsgeschichte in der Kirche
• 15:30 Uhr 
 Puppenbühne „Spinnrad“ spielt im Vereinsraum des 

Fördervereins Deutsches Damast- und Frottiermuseum 
in der Schauwerkstatt das Stück „Der Brunnenkobold“, 
Eintritt frei! 

• 16:00 bis 18:00 Uhr 
 Weihnachtsbasteln für Kinder (ab 6 Jahre) im  

Deutschen Damast- und Frottiermuseum
• 16:30 Uhr 
 der Posaunenchor spielt auf der Schenaustraße
• Feuerstellen und warme Getränke  im Fackelschein an 

der Mittelalterkneipe „Hopfenblüte“
     Es laden ein: die Händler, Vereine und 

Gewerbetreibenden, die Gemeinde Großschönau.

Öffnungszeiten an den Feiertagen:
24.12.2019  10:00 – 13:00 Uhr | Sauna geschlossen! |  
 Gutscheinverkauf bis 14:00 Uhr!
25.12.2019  13:00 – 22:00 Uhr (keine Frauensauna) 
26./27./28.12.2019 10:00 – 23:00 Uhr 
29.12.2019  10:00 – 21:00 Uhr 
30.12.2019  10:00 – 22:00 Uhr
31.12.2019  10:00 – 16:00 Uhr
01.01.2020  10:00 – 22:00 Uhr
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Museen
Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum 
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 35469,
E-Mail: museum@grossschoenau.de 

Öffnungszeiten  
Dienstag – Freitag 10:00 – 16:00 Uhr 
Sonnabend, Sonntag, 
Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr
Führungen auf Anfrage und vorheriger Anmeldung.

Sonderausstellung bis 12.01.2020: „Der letzte ,Rest‘ vom 
Schützenfest.“ 175 Jahre „Grußschinner Schissn“ 

Öffnungszeiten an den Feiertagen:  
23./24./25.12.2019 geschlossen
26.12.2019 14:00 – 17:00 Uhr
27.12.2019 10:00 – 16:00 Uhr
28./29.12.2019 14:00 – 17:00 Uhr
30.12.2019 geschlossen
31.12.2019 10:00 – 16:00 Uhr  
01.01.2020 14:00 – 17:00 Uhr

Große schöne Aue – Eröffnung der neuen 
Dauerausstellungsbereiche 
Viele Hände gingen in den letzten Wochen im Museum fleißig zu 
Werke, um die neue Dauerausstellung zur Orts- und Kirchenge-
schichte von Großschönau aufzubauen. Am 14.12.2019 ist es nun 
so weit: die neuen Räumlichkeiten werden der Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht. Ob ein alter Eintrittskartenautomat aus dem 
Waldstrandbad oder der Wagenschlag der Postkutsche, die 1871 
letztmalig von Großschönau nach Zittau fuhr – außergewöhnliche 
Exponate leiten und begleiten den Museumsbesucher durch die 
Geschichte Großschönaus. Und: im Kirchenzimmer warten alte 
Kirchenschätze neu in Szene gesetzt auf Ihren Besuch!
Am 14.12.2019 findet um 14:30 Uhr in der Schauwerkstatt des 
Museums eine öffentliche Feierstunde statt, die vom Duo Hrášek 
(Prag / Česká Lípa) musikalisch begleitet wird. Ab 16:00 Uhr kön-
nen die neuen Ausstellungsräume im Kupferhaus besichtigt 
werden. Für einen weihnachtlichen Imbiss in der Schauwerkstatt 
sorgt der Förderverein Deutsches Damast- und Frottiermuseum 
Großschönau e.V.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Motorrad- und
Technikmuseum Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885
www.motorrad-veteranen-
technik-museum.de

Das Museum ist von November bis März geschlossen.
Führungen sind ab 10 Personen nach telefonischer Vereinba-
rung über die Tourist-Information Großschönau / OT Waltersdorf,  
Tel. 035841 2146, möglich.

Schneeberger Textildesign trifft Großschönau
Gemeinsam mit dem Studiengang Textilkunst / Textildesign an 
der Westsächsischen Hochschule Zwickau und der DAMINO 
GmbH startet das Museum nun ein spannendes Kooperations-
projekt. Unter dem Titel „Es lebe der Rapport“ entwickeln die Stu-
dentinnen im laufenden Semester Entwürfe für die Weberei, von 
denen dann eine Auswahl in der DAMINO umgesetzt werden soll. 

Ab dem 17. Mai 2020 wird im Deutschen Damast- und Frottiermu-
seum der Werdegang von der ersten Idee über die Entwurfszeich-
nung bis hin zum gewebten Muster in einer Sonderausstellung 
präsentiert. Am 19. November fand die interne Auftaktveranstal-
tung für das Projekt statt: acht Studentinnen waren nach einer 
umfangreichen Führung durch die DAMINO GmbH zu Gast im Mu-
seum und gewährten hier erste Einblicke in ihre vielfältigen und 
kreativen Musterentwürfe. Gemeinsam mit Dirk Ladenberger und 
den Hochschuldozenten Prof. Jörg Steinbach und Karolin Sobe 
wurde über die Ideen diskutiert. Nach diesem Arbeitstreffen war 
für alle beteiligten Partner klar: dieses Projekt wird gewiss nicht 
nur spannend, sondern auch zukunftsweisend.  

Anja Schumann 
Leiterin des Deutschen Damast- und Frottiermuseums 



13

Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de
Neue Öffnungszeiten:
Freitag, Samstag  10:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:30 Uhr
Sonn- und Feiertage 13:30 – 16:30 Uhr
Achtung! Das Museum bleibt bis einschließlich 19.12.2019 
geschlossen. 
Sonderausstellung: „Zur Geschichte von Waltersdorf 1419-
2019“ mit vielen historischen Fotos

Öffnungszeiten an den Feiertagen:
24.12.2019    geschlossen
25./26.12.2019 13:30 – 16:30 Uhr
27./ 28.12.2019 10:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:30 Uhr
29.12.2019 13:30 – 16:30 Uhr
30./31.12.2019 geschlossen
01.01.2020  13:30 – 16:30 Uhr 

Wir wünschen allen erholsame Feiertage 
und für 2020 alles Gute.

Gemeindebibliothek Großschönau
Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 31035 
E-Mail: bibliothek@grossschoenau.de

Öffnungszeiten:
Montag  10:00 – 16:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 – 18:00 Uhr
Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
Achtung! Die Bibliothek bleibt vom 23.12.2019 bis 03.01.2020 
geschlossen.

Es duftet nach Weihnachten 
Duftet es in jeder Straße nach Zimt und Pfefferkuchen,                      
eilen massenhaft die Menschen, um Geschenke zu suchen,
sind sie fröhlich noch obendrein,                                                 
wirbt man an Ständen mit dem Wein, 
leuchtet und glitzert es in der Stadt überall, 
erreicht auch dich aus fröhlichem Gesang der Schall, 
so gibt es keinen Zweifel mehr;
o siehe, es weihnachtet sehr.                               >unbekannt<

Liebe Leserinnen und Leser, 
ich wünsche Ihnen und Ihren Familien frohe Festtage, Zeit zur Ent-
spannung, Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge und einen 
guten Start ins Jahr 2020.
Herzlichen Dank für Ihre zum Teil schon langjährige Treue und für 
das kommende Jahr hoffe ich weiterhin auf Ihr Interesse und auf 
viele neue Leser, die ich in unserer Bibliothek begrüßen kann.

Simone Freudenreich
Bibliothek Großschönau

Neues aus der Tourist-Information
Noch keine Geschenkidee zum Weihnachtsfest? 
Immer öfter stellt sich bei Feierlichkeiten die Frage: Was soll ich 
denn schenken? Gutscheine sind beliebt, ermöglichen sie dem 
Beschenkten doch viel Entscheidungsfreiheit. 

Wir bieten Ihnen Geschenkgutscheine wie z. B. für das Kombi- 
ticket der Gemeinde (Naturparkhaus, Dt. Damast- und Frottiermu-
seum und Volkskunde- und Mühlenmuseum) sowie regionale Prä-
sente aus dem Naturpark wie Handtücher aus der Schauwerkstatt 
des Dt. Damast- und Frottiermuseums, Seifen aus Hainewalde, 
Keramik aus Waltersdorf, Honigprodukte aus Bertsdorf-Hörnitz, 
Schmuck aus Zittau, Likör aus Spitzkunnersdorf, regionale Lite-
ratur und DVDs sowie handgemachte Umgebindehaus-Räucher-
häuschen.

Heiligabend fährt der Weihnachtsmann mit seiner 
Kutsche durch den Erholungsort Waltersdorf
Voller Vorfreude erwarten die Kinder den Weihnachtsmann im 
Erholungsort Waltersdorf. Hier nämlich reist der „Gute Alte“ am 
24.12.2019 mit seiner geschmückten Pferdekutsche durch das 
Dorf. Die Fahrt beginnt 10:00 Uhr am Skiheim, am Fuße der Lau-
sche nahe der unteren Liftstation. Entlang der wunderschönen 
Umgebindehäuser geht es dann über die Stationen Parkplatz 
Oberdorf (ca. 10:20 Uhr), Hotel „Quirle Häusl“ (ca.10:45 Uhr) bis 
zum Naturparkhaus „Zittauer Gebirge“ (ca.11:15 Uhr). Der Weih-
nachtsmann freut sich auf viele kleine und große Gäste und ganz 
besonders über ein schönes Weihnachtslied oder ein hübsches 
Gedicht von lieben Kindern. Das wird mit einer kleinen Überra-
schung belohnt!

Aufruf: Tag des offenen Umgebindehauses
Am 31.05.2020, zum Tag des offenen Umgebindehauses, laden 
private Eigentümer, aber auch Firmen und Vereine zum Schauen, 
Zuhören und Fachsimpeln über die einmalige Volksarchitektur 
ein. Viele Gäste bewundern das ganze Jahr die schmucken Umge-
bindehäuser und fragen sich, wie es sich in so einem schmucken 
Häuschen lebt. An dem Tag haben Sie die Möglichkeit, geöffnete 
Häuser von innen zu sehen, können sich Anregungen und Rat-
schläge holen. Dieser Tag, der 2005 von der Stiftung Umgebinde-
haus ins Leben gerufen wurde, erfreut sich nach wie vor großer 
Beliebtheit. Seit die Oberlausitzer Umgebindehausstraße als neue 
Strecke der Dt. Fachwerkstraßen installiert wurde, wird an dem 
Tag deutschlandweit sogar der Deutsche Fachwerktag mit vielen 
Aktionen begangen. Als Mitglied der AG Deutsche Fachwerkstra-
ße und Teil der Oberlausitzer Umgebindehausstraße wird sich die 
Gemeinde Großschönau an diesem Tag beteiligen – der Bestand 
an ca. 660 Umgebindehäusern kann sich wirklich sehen lassen. 
Wenn Sie an diesem Tag Ihr Umgebindehaus zeigen möchten 
(Zeiteinschränkungen sind möglich), melden Sie sich bitte bis 
Mitte Februar in der Tourist-Information im Naturparkhaus an, 
gern auch per Email an touristinfo@grossschoenau.de. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei der Tourist-Information oder im 
Internet unter www.stiftung-umgebindehaus.de.

Vorankündigung
*Toben und Spielen im KINDERLAND im Naturparkhaus 
„Zittauer Gebirge“ in Waltersdorf*
Im Februar 2020 verwandelt sich der Saal des Naturparkhauses 
wieder in ein „Kinderland“. Hüpfburgen, Riesenbausteine, Bäl-
le-Bad, Riesentrampolin und vieles mehr warten auf spielbegeis-
terte Kinder bis 9 Jahre. Das Kinderland öffnet täglich vom 1. bis 
29. Februar in der Zeit von 09:00 bis 18:00 Uhr. Der Eintrittspreis 
von 5,00 EURO zählt für 1 Kind mit einer erwachsenen Begleit-
person. Kleine Dauergäste können mit einer Rabattkarte 10x to-
ben und spielen kommen, zahlen aber nur für 9x. Ein Angebot an 
Imbiss und Getränken erfolgt durch die Kaffee Rösterei im Haus.

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie 
alles Gute und Gesundheit für das Jahr 2020 

wünschen Ihnen die Mitarbeiterinnen der 
Tourist-Information 

Großschönau / Erholungsort Waltersdorf! 
Wir bedanken uns bei allen Vermietern und Partnern für die 

vertrauensvolle und erfolgreiche Zusammenarbeit.
Corinne Schellenberger 

Tourist-Information / Naturparkhaus „Zittauer Gebirge“
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Schulen
Neues aus der
Pestalozzi-Oberschule Großschönau 
Tag der offenen Tür
Am Samstag, den 23. November, luden die Schüler und Lehrer der 
Pestalozzi-Oberschule zum „Tag der offenen Tür“ ein. Seit mehre-
ren Wochen bereiteten sich alle auf diesen Tag vor. Die Lieder und 
Sketche für das Programm mussten gelernt und die Dialoge für 
die Präsentationen in Englisch einstudiert werden. Am Samstag 
konnten dann die Schüler voller Stolz ihr Können zeigen. In den 
verschiedenen Fremdsprachen wurden zunächst Sketche aufge-
führt und Lieder gesungen. Wenig später konnten die Besucher 
in der Aula einem musikalischen Programm lauschen. Die Schü-
ler musizierten unter anderem auf verschiedenen Instrumenten 
und sangen zahlreiche Herbstlieder, die sie im Musikunterricht 
einstudiert haben. Neben dem abwechslungsreichen Programm 
der Schüler konnte in den einzelnen Unterrichtsräumen noch 
vieles mehr besichtigt werden. Im gesamten Schulhaus waren 
zahlreiche Schülerarbeiten ausgestellt, die einen Überblick über 
neu erworbenes Wissen, Exkursionen und Projekte gaben. Die 
Fachkabinette luden die Gäste zu zahlreichen Experimenten ein. 
Im Chemiekabinett begeisterte neben den verschiedenen Schüle-
rexperimenten vor allem die Elefantenzahnpasta die kleinen und 
großen Besucher. Geschichtlich und geografisch ging es ein paar 
Räume weiter zu. Hier wurden zahlreiche Modelle des Limes, ei-
ner römischen Grenzbefestigung ausgestellt, welche die Schüler 
selbst hergestellt hatten. Eine Etage tiefer gab es weiter Schüler-
arbeiten zu sehen. Im Laptopraum waren die Fächer WTH und TC 
vertreten. Wer von den vielen Eindrücken hungrig und durstig 
geworden ist, war im Café herzlich willkommen. Hier sorgten die 
Schüler der achten Klassen mit zahlreichen Kuchen, Würstchen 
und verschiedenen Getränken für das leibliche Wohl der Gäste.  
Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle allen Helfern, die 
durch ihre tatkräftige Unterstützung zum Gelingen des Tages bei-
getragen haben. Das gesamte Lehrerkollegium dankt darüber hi-
naus auch allen Muttis und Omis für die leckeren Kuchen, die wir 
im Café genießen konnten. Ein weiterer Dank gilt allen Besuchern 
für das Interesse an der Pestalozzi-Oberschule.

Projekt der Bundespolizei
Passend zum Jahresende führten Beamte der Bundespolizei in 
den achten Klassen ein Projekt zum Thema Feuerwerkskörper 
durch. Ziel war es, den Jugendlichen zu verdeutlichen, welche Ge-
fahren von ausländischen, nicht zertifizierten Feuerwerkskörpern 
ausgehen. Zu diesem Zweck zeigten die Beamten Mitschnitte 
von Versuchen mit illegalen Feuerwerkskörpern, bei den deutlich 
wurde, wie hoch die Sprengkraft ist, welche Schäden bei der Ex-
plosion entstehen und welche Folgen das für den Menschen hat. 
Besonders beeindruckend und vor allem abschreckend waren 
die Berichte von Verletzungen bei Personen, welchen solche un-
erlaubten Feuerwerkskörper zum Beispiel in der Hand explodiert 
sind und die Tatsache, dass es bereits Todesfälle durch derartiges 
Feuerwerk gab. Neben der Abschreckung gab es auch zahlreiche 
Informationen, anhand derer legales Feuerwerk erkannt werden 
kann, damit die Schüler und ihre Eltern an Silvester mit ruhigem 
Gewissen das neue Jahr begrüßen können.

Sport frei!
Der November war auch von zahlreichen sportlichen Wettkämp-
fen geprägt, an denen die Schüler unsere Schule sehr erfolgreich 
vertreten haben. Die Schüler der Klasse neun nahmen am Kreisfi-
nale Jugend trainiert für Olympia im Sportspiel Handball teil und 
belegten einen herausragenden ersten Platz und haben sich so-
mit für das Regionalfinale im Januar in Hoyerswerda qualifiziert. 
Die Schüler der Klassenstufe sechs waren in unserer Partnerschule 
in Tschechien und vertraten unsere Schule erfolgreich im Zwei-
felderball. Einen herzlichen Glückwunsch an alle Sieger und Plat-
zierten.

Silvio Lindecke, Schulleiter
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Verschiedenes aus dem
Ortsteil Waltersdorf

Förderverein der FFW Waltersdorf e.V.
Liebe Waltersdorfer und liebe Leser des Nachrichten-
blatts der Gemeinde Großschönau, Hainewalde und 
des OT Waltersdorf
Heute möchte ich mich im Namen des Fördervereins der FFW 
Waltersdorf e.V. bei allen Unterstützern und Freunden für die jah-
relange Treue und Hilfe bedanken und allen Lesern ein friedliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2020 wünschen. 
Die sehr gut angenommene Martinstag-Veranstaltung, die wir im-
mer in Zusammenarbeit mit dem Kretschamverein durchführen, 
zeigt uns, dass wir weitermachen sollen. Die Arbeit mit und für die 
Kinder ist immer auch zur Bewahrung unserer Dorf-Geschichte 
gedacht. Es sollten die alten Traditionen des Erholungsortes nicht 
in Vergessenheit geraten.
Unser Verein hat sich auch für dieses Jahr wieder einige Pläne 
gemacht, die wir in unserer Mitgliederversammlung besprechen 
möchten und hoffen, auch in den nächsten Jahren unsere Vorha-
ben realisieren zu können.
Mit Veranstaltungen und Arbeitseinsätzen hoffen wir, auf die ak-
tive Feuerwehr im Ort aufmerksam zu machen und Kinder und 
Jugendliche für die Feuerwehr zu gewinnen und zu begeistern. 
Dank unserer aktiven Wehr sind im Dorf viele Dinge möglich, die 
sonst schon nicht mehr existieren würden. 

Danke Kameraden der FFW Waltersdorf. 

Förderverein Waltersdorfer 
Kretscham e.V.
informiert
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Höhepunkt in 
der Vereinsarbeit war das Waltersdorfer Dorffest. Eine Woche im 
Juni war mit Veranstaltungen verschiedenster Art ausgefüllt. Na-
hezu alle Vereine von Waltersdorf trugen zum Gelingen bei. 
Der Vorstand dankt allen Mitgliedern des Fördervereins „Walters-
dorfer Kretscham“ e.V., den beteiligten Waltersdorfer Vereinen so-
wie allen anderen Helfern für die tatkräftige Unterstützung. Der 
Dank gilt auch unseren Sponsoren, ohne deren Zuwendungen 
die Feierlichkeiten in dem Umfang nicht möglich gewesen wären.
In diesem Jahr konnten wir unser seit Langem anvisiertes Vorha-
ben verwirklichen. Wir haben 15 Saalfenster auf der Kirchenseite 
durch neue Dreh-Kippfenster ersetzen lassen. Die Arbeiten führte 
die Firma Apelt, Großschönau, aus. 
Die Weihnachtsfeier für unsere Mitglieder fand am 06.12. statt. 
In gemütlicher Runde ließen wir das zurückliegende Jahr Revue 
passieren.
Das Winterfeuer 2020 findet am 18.01. im Zusammenwirken mit 
der Feuerwehr und dem Förderverein der FFW Waltersdorf am 
Kretscham statt. Für das leibliche Wohl sorgt der „Kretschamver-
ein“.
Wir wünschen allen Mitgliedern des Fördervereins „Waltersdor-
fer Kretscham“ e.V., unseren Freunden und Helfern sowie allen 
Bürgern von Waltersdorf und Großschönau ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Neues Jahr 2020.
Besuchen Sie auch bitte unsere Website http://www.
kretscham-waltersdorf.de/. Dort finden sie weitere Informationen 
und die Kontaktdaten. 
Zur Verstärkung unseres Vereins suchen wir Leute mit Elan und 
Ideen. Eine Mitgliedschaft ist wünschenswert, aber nicht unbe-
dingt erforderlich. Bei Interesse bitte melden unter 035841/35937.

Der Vorstand

Die nächsten Veranstaltungen unter Mitwirkung des 
Fördervereins im „Niederkretscham“:
28.12.2019 
15:00 Uhr und Theater „Pension Schöller“
19:30 Uhr Für das leibliche Wohl sorgt der Förder-  
 verein „Waltersdorfer Kretscham“ e.V.; 
 Einlass 14:00 Uhr
04.01.2020 und 05.01.2020
jeweils Theater „Pension Schöller“
15:00 Uhr Für das leibliche Wohl sorgt der Förder-
 verein „Waltersdorfer Kretscham“ e.V.; 
 Einlass 14:00 Uhr
09.01.2020 
19:30 Uhr Vereinsstammtisch im     
 „Niederkretscham“ für alle    
 Waltersdorfer Vereine
09.01.2020
19:30 Uhr Vorstandssitzung Förderverein   
 „Waltersdorfer Kretscham“ e.V. 
14.01.2020 und 15.01.2020
jeweils Theater „Pension Schöller“
15:00 Uhr Für das leibliche Wohl sorgt der Förder-
 verein „Waltersdorfer Kretscham“ e.V.; 
 Einlass 14:00 Uhr“
18.01.2020
15:00 Uhr Winterfeuer am „Niederkretscham“ 
 Für das leibliche Wohl sorgt der Förder-
 verein „Waltersdorfer Kretscham“ e.V.
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Verschiedenes aus der
Gemeinde Hainewalde

Freiwillige Feuerwehr 
Hainewalde
Notwendige Fäll-Aktion
Das ging wirklich professionell von statten. Nur 
rund 35 Minuten brauchten die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Hainewalde zum Dienstabend am 26. 
November, um die beiden Fichten vor dem Feuerwehrdepot zu 
fällen, die Äste zu entfernen, die Stämme in Stücke zu zerteilen 
und alles besenrein zu machen. Zu verdanken war das vor allem 
der Erfahrung von Kamerad Andreas Wauer, der die entscheiden-
den Schnitte führte und dem konzertierten Mittun der an diesem 
Abend zahlreich erschienenen Kameraden. 

Die Fäll-Aktion war notwendig geworden, nachdem  im März stür-
misches Wetter die vom Pilz befallene große Weihmutskiefer samt 
Wurzelballen aus der Erde gehoben hatte. Der Baum musste ent-
fernt werden. Nun bestand die Gefahr, dass die beiden anderen 
viel zu groß gewordenen Nadelbäume bei einem ähnlichen Ereig-
nis auf die Bergstraße stürzen und dabei die Telefonleitung zerstö-
ren könnten. Deshalb hatte Wehrleiter Rainer Milde entschieden, 
dass auch die beiden Fichten im Spätherbst fallen. 
Der Blick fällt nun wieder ungehindert auf das Feuerwehrdepot. 
Auf die nun freien Stellen sollen später insektenfreundliche Sträu-
cher gepflanzt werden.  

Nicht die einzige Veränderung, die in den zurückliegenden 40 Jah-
ren in und am Gebäude vorgenommen wurden. Baubeginn für 
den Gebäudekomplex an der Bergstraße war am 30. Juli 1977. Im 
Februar 1980 zogen die Familien Schnitter und Michel ein.  

Text + Fotos: M. Michel

Kindertagesstätte
„Mandauspatzen“

WEIHNACHT
Alles ist so still und friedlich,
Glocken klingen in der Nacht,
leise fallen Flocken nieder.
Es ist wieder Weihnacht.

Weihnacht ist auf unsrer Erde,
Glocken tönen weit hinaus.
Friede sei mit allen Völkern,
Friede sei in jedem Haus.

(Siegfried Wächter)

Das                                                        Team
wünscht allen ein friedvolles, gesegnetes Weihnachtsfest,

viele schöne, gemütliche Stunden bei Kerzenschein
im Kreise der lieben Familie und Bekannten.

Die kleinen und großen Mandauspatzen
bedanken sich ganz herzlich bei allen Verwandten, Bekannten,
Freunden und Kooperationspartnern sowie Sponsoren für das

gemeinsame erlebnisreiche Kindergartenjahr 2019.

Neuigkeiten von den 
Der bundesweite Vorlesetag, eine gemeinsame Initiative von 
DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn Stiftung, findet seit 
2004 jedes Jahr am dritten Freitag im November statt. Ziel des 
Aktionstages ist es, ein öffentlichkeitswirksames Zeichen für die 
Bedeutung des Vorlesens zu setzen, Begeisterung für das Lesen 
und Vorlesen zu wecken und Kinder möglichst früh mit dem ge-
schriebenen und erzählten Wort in Kontakt zu bringen. 
Unser Vorlesetag stand unter dem Motto: „Bewegung für jung und 
alt in unserer schönen Heimat, der Oberlausitz.“ Hans Klecker, un-
ser Vorleser für diesen Tag, nahm sich viel Zeit und brachte uns 
unsere Heimat in Mundart nahe. Wir „kwurrln“ und „rulln“. 

Ganz herzlich begrüßten wir die Senioren aus dem Haus Gebor-
genheit und Einwohner der Gemeinde Hainewalde zum Vorlese-
tag.
Die Kinder und Senioren hatten viel Freude am Zuhören und 
selbst Ausprobieren. Wir hörten Gedichte, Lieder und bekamen 
einen Einblick in die Bräuche unserer Heimat. Ein Höhepunkt für 
die Kinder war es, sich zu verkleiden und kleine Oberlausitzer zu 
sein. Zum Abschluss sangen wir das Lied „Oberlausitz geliebtes 
Heimatland“.
Vielen Dank für die schöne Stunde, die wir alle gemeinsam ver-
bringen durften.

Kinderaugen strahlen heller
bei der Kerzen Lichterschein.
Könnt nicht überall auf Erden
Einigkeit und Frieden sein?
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Auf der Heide 1 ∙ 02796 Kurort Jonsdorf
Tel. 035844 7668008866
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Kirchen

Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

Gottesdienste im Dezember/Januar
Sonntag, 15.12. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst   
  in Großschönau
 16:00 Uhr  Weihnachtskonzert „Sind die   
  Lichter angezündet“ mit dem   
  Volkschor Oderwitz unter Leitung  
  von Gabriele Ulbrich    
  in Hainewalde     
Sonntag, 22.12. 09:00 Uhr  Predigtgottesdienst   
  in Großschönau 
 16:00 Uhr  Weihnachtsliedersingen auf dem   
  Hutberg mit den Kirchen- und 
   Posaunenchören Großschönau /   
  Waltersdorf unter Leitung von 
  Petra Weigelt und Kantor Michael  
  Tittmann
Dienstag, 24.12. 16:00 Uhr  Christvesper mit Weihnachtsspiel  
  in Waltersdorf
   16:00 Uhr  1. Christvesper mit Krippenspiel   
  in Hainewalde
  18:00 Uhr  2. Christvesper mit  Verkündi-  
  gungsspiel in Hainewalde
 17:30 Uhr  Christvesper in Großschönau
 22:00 Uhr  Christnacht mit Jugendchor und   
  Verkündigungsspiel    
  in Großschönau
Mittwoch, 25.12. 16:30 Uhr  Musik zum Weihnachtsfest mit   
  Orgel und Trompete bei    
  Kerzenschein in Großschönau
  – Trompete: Felix Weickelt, Zittau; 
   Orgel: Kantor Gerd Brandler 
  Der Eintritt ist frei, um Kollekte   
  wird gebeten.
Donnerstag, 26.12. 10:00 Uhr Regionaler Predigtgottesdienst   
  in  Großschönau
Sonntag, 29.12. 10:00 Uhr  Regionaler Singegottesdienst   
  in Großschönau
Dienstag, 31.12. 16:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst   
  in Waltersdorf
 18:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst   
  in Hainewalde
 18:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst   
  in Großschönau
 23:30 Uhr  Jahresschlussandacht    
  in Waltersdorf
Mittwoch, 01.01.2020
 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst    
  im Pfarrhaus Hörnitz
Sonntag, 05.01. 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst    
  im Kantorat Waltersdorf
Montag, 06.01. 19:00 Uhr  Regionaler Festgottesdienst mit   
  Musik zu Epiphanias in    
  Großschönau
Sonntag, 12.01. 09:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst   
  in Großschönau
 10:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst   
  in der Pfarrscheune Hainewalde 
Sonntag, 19.01. 10:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
  im Kantorat Waltersdorf 

Allianzgebetswoche
Vom 12.01. bis 19.01.2020 findet die Allianzgebetswoche statt. 
Die Abende beginnen um 19:30 Uhr und stehen unter dem The-
ma: „Wo gehöre ich hin?“ Folgende Termine sind zu beachten:
Montag, 13.01. 19:30 Uhr in der Ewigkeit verankert –   
  in der Elimgemeinde
Mittwoch, 15.01. 19:30 Uhr  in das Kraftfeld des Heiligen   
  Geistes – im Kirchgemeindeheim
Sonntag, 19.01. 10:00 Uhr  in das Haus des Herrn –    
  Abschlussgottesdienst    
  in der Kirche
Christenlehre
montags  15:00 Uhr Klassen 1 – 4     
  im Kinderhaus „Benjamin“ 
  Großschönau
 16:15 – 17:15 Uhr  im Pfarrhaus Hainewalde
dienstags 15:15 – 16:00 Uhr  Klassen 1 – 4     
  im Kirchgemeindeheim
  Großschönau  
                          (Abholung um 15:00 Uhr beim AWO-Hort „Kinderland“)
 17:00 – 17:45 Uhr Klassen 5 – 6     
  im Kirchgemeindeheim    
  Großschönau 
freitags 14:30 Uhr  Klassen 1 – 4     
  im Kantorat Waltersdorf

Für Kirchenbesichtigungen in Waltersdorf erhält man den 
Schlüssel zum Öffnen der Kirche in der Tourist-Information im Nie-
derkretscham. Dabei muss der Besucher aus Sicherheitsgründen 
seine Adresse hinterlegen.

Der Förderverein 
Großschönauer Kirche 
informiert
Am Sonntag, den 15. Dezember 2019  
(3. Advent), wird ab 14:00 Uhr ganz herzlich ins Kirchgemeinde-
heim eingeladen. Dort gibt es eine Ausstellung über und mit 
Schnitzkunst von Klaus Seyfried. Mit dieser Ausstellung wird 
um Spenden für die neuen Glocken gebeten. 
Gleichzeitig wird von 14:15 Uhr bis 16:30 Uhr die Kirche geöffnet 
sein und ab ca. 15:00 Uhr liest die Trachtengruppe Großschö-
nau die Weihnachtsgeschichte und singt Weihnachtslieder.

**************************
Der Vorstand des Vereins wünscht allen Mitgliedern und Freunden 
eine besinnliche, gesegnete Advents- und Weihnachtszeit sowie alles 
Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das neue Jahr. 
Ganz herzlichen Dank für alles Begleiten und Unterstützen unserer 
Arbeit und die vielen Spenden. Wir freuen uns auf eine weitere gute 
Zusammenarbeit.
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Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 19:30 Uhr  Bibelgesprächskreis

Montag 16:00 Uhr  Bibelentdecker-Club
  für alle Kids von 3 bis 13

Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

 

 
                          Informationen der Brüdergemeinde 
                                        Großschönau e.V. 
                                Evang. Freikirchliche Gemeinde 
                                     www.efg-grossschoenau.de 
 
 
Sonntag  10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
  
                                         _________________________________________________ 
 

Montag  16.00 Uhr Bibelentdecker-Club 
  für alle Kids von 3 bis 13 
 
                                         _________________________________________________ 
 

 
Herzliche Einladung zu unseren  
Gottesdiensten in der Weihnachtszeit: 
 
24.12.2019, 16.30 Uhr    
  Weihnachtsandacht                  
 
 31.12.2019, 17.00 Uhr   
   Andacht  
     zum  
Jahreswechsel   
 
 
 

 
 

Mittwoch, 25.12.2019 
10:30 Uhr in der ev. Kirche:  Weihnachtsgottesdienst,    
   anschließend Mittagessen

Alt-Katholische Gemeinde Großschönau

Gottesdienstordnung 

Besondere Gottesdienste 
Mittwoch,  01.01.   10:00 Uhr Hl. Messe zum neuen Jahr   
  in Leutersdorf
Montag,  06.01. 18:00 Uhr   Hl. Messe zum Fest „Erscheinung  
  des Herrn“ in Oppach
Erscheinungsfest in Philippsdorf (Filipov)
Montag, 13.01.   04:00 Uhr Hochamt
                             09:00 Uhr Hl. Messe – deutsch 
                           10:30 Uhr Hl. Messe – deutsch/tschechisch 
                           17:00 Uhr Hl. Messe
Seniorenpflegeheime
Mittwoch, 08.01.  10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim   
  in Leutersdorf 
Freitag, 10.01. 09:30 Uhr Gottesdienst im „Pflegestift Ober-
  land“ in Ebersbach-Neugersdorf    
Mittwoch, 22.01. 10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim   
  in Oderwitz
Freitag, 24.01. 10:00 Uhr   Gottesdienst im Pflegeheim   
  in Oppach 

Leutersdorf 
Aloys-Scholze-Str. 4

Großschönau
Bahnhofstr. 5

Eibau
August-Bebel-Str. 2

Samstag
17:30 Uhr
Wortgottes-
dienst

Sonntag 10:00 Uhr
Hl. Messe

Neugersdorf 
E.-Thälmann-Str. 5

Ebersbach / Sa.
Am Jeremiasberg 1

Oppach
August-Bebel-Str. 55

Samstag 16:00 Uhr
Heilige Messe

17:30 Uhr
Hl. Messe

Sonntag
10:00 Uhr
Wortgottes-
dienst

Pfarrgemeinde Leutersdorf
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
www.katholische-pfarrei-leutersdorf.de
E-Mail: pfarramt@pfarrei-leutersdorf.de
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Vereinsnachrichten

TSV Großschönau e.V.

Abt. Wandern
Die Wandergruppe des TSV Großschönau e.V. lädt 
wanderbegeisterte Sportfreunde zu folgender 
Wanderung ein:
Sonntag, 05.01.2020
Traditionelles Abwandern    
zur „Grenzbaude“ in Waltersdorf
Treffpunkt:  09:00 Uhr Gaststätte   
 „Zur Deutschen Eiche“ Großschönau
Streckenlänge:  je nach Witterungsverhältnissen ca. 10 – 15 km
Der Wanderplan kann auch im Internet unter www.tsv-gross-
schoenau.de/wandern eingesehen werden. Gäste zu unseren 
Wanderungen und neue Mitglieder sind uns jederzeit herzlich 
willkommen. Informationen zu Details erteilt außerdem Sport-
freund Roland Thielemann, Telefon 035841 36016.

Abteilung  Schwimmen
TSV-Schwimmer beendeten erfolg-
reich das Wettkampfjahr 2019
Die letzte überregionale Meisterschaft ist in jedem Jahr die Be-
zirksmeisterschaft über die 200 m Strecken und die  400 m Lagen. 
Diese fand in diesem Jahr am 09.11. in Riesa statt. Unsere Sportler 
gewannen dabei zehn Medaillen. 
Herausragender Teilnehmer war einmal mehr Luis Sturm (JG 
2002), der bei allen seinen drei Starts über 200 m Schmetterling, 
200 m Freistil sowie über 400 m Lagen Bezirksmeister wurde. Vize-
bezirksmeister wurden Ben Becker (JG 2003) über 200 m Rücken 
und 200 m Brust sowie Vanessa Kschiner (JG 2007) über 200 m 
Schmetterling. 
Bronzemedaillen für den TSV Großschönau erkämpften Ben Be-
cker über 200 m Lagen, Hannah Schmidt (JG 2007), Martin Hüb-
ner (JG 2005) sowie Lara Wenzel (JG 2004) jeweils über 200 m 
Schmetterling. Insgesamt erkämpften die TSV-Schwimmer bei 
den diesjährigen Bezirksmeisterschaften 38 Medaillen, davon 11 
Bezirksmeistertitel. Mit den 86 Medaillen bei den Kreiskinder- und 
Jugendspielen gehörte das Jahr 2019 wieder zu den erfolgreichs-
ten der Großschönauer Schwimmsportgeschichte und zwar so-
wohl mit den Spitzenschwimmern auf Bezirksebene als auch in 
der Breite auf Kreisebene.

Volker Hofmann 

Abteilung Fußball 
Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende entgegen 
und damit auch gleichzeitig Halbzeit im Spiel-
betrieb des Punktspieljahres 2019/20. Hier ein 
kurzes Zwischenfazit für alle im Spielbetrieb 
stehenden Mannschaften im Nachwuchs- und Männerbereich.  
G-Junioren (6 Jahre u. jünger) 
SpG TSG Hainewalde/TSV Großschönau/ZSG Jonsdorf
Kreisliga Staffel 3    12 Punkte 2. Platz                                                                              
F-Junioren (7 – 8 Jahre)             
SpG TSV Großschönau/TSG Hainewalde                                          
Kreisliga Staffel 3    24 Punkte     1. Platz                                                                           
E-Junioren (9 – 10 Jahre)           
SpG TSV Großschönau/ESV Lok Zittau/TSG Hainewalde      
Kreisliga Staffel 5   18 Punkte     1. Platz                                                                            
D-Junioren (11 – 12 Jahre)        
TSV Großschönau                                                                            
Kreisliga Staffel 3    9 Punkte       6. Platz                                                                                    
C-Junioren (13 – 14 Jahre)         
SpGTSV Spitzkunnersdorf/TSV Großschönau/SG Leutersdorf 
Kreisliga Staffel 2   10 Punkte      6. Platz                                                                                    
B-Junioren (15 – 16 Jahre)         
keine Mannschaft im Spielbetrieb                                                 
A-Junioren (17 – 18 Jahre)         
Bertsdorfer SV/TSV Großschönau/TSG Hainewalde                  
Kreisliga            27 Punkte    1. Platz                                                                        
1. Mannschaft                          
TSV Großschönau                                                                          
Kreisliga Staffel 2   19 Punkte    5. Platz                                                                       
2. Mannschaft                          
SpG TSV Großschönau/Seifhennersdorfer SV                         
Kreisklasse Staffel 3      1 Punkt      11. Platz                                                                           
Senioren                                 
TSV Großschönau                                                                             
Kreisliga Staffel Süd    14 Punkte    5. Platz   

Insgesamt sind wir im Nachwuchs mit den sportlichen Ergebnis-
sen sehr zufrieden. Bei den F, E und A-Junioren belegen wir der-
zeit den 1. Platz in der jeweiligen Staffel, bei den G-Junioren den 
2. Platz und bei den D und C-Junioren den 6. Platz. Speziell hier 
im Nachwuchsbereich zahlt sich die sehr gute Arbeit unserer Trai-
ner und Übungsleiter der letzten Jahre nun aus und spiegelt sich 
dementsprechend auch in den Ergebnissen wieder. 
Bei der 1. Mannschaft wurde mit diesem Spieljahr ein personeller 
Umbruch vollzogen. Durch den Abgang einiger älterer Spieler und 
die Eingliederung mehrerer junger Spieler aus dem A-Jugendbe-
reich wurde ein personeller Verjüngungsprozess vollzogen, der 
dem Trainerteam sehr gut gelungen ist. Nach dem Abschluss der 
1. Halbserie kann man sagen, daß wir für die Zukunft eine junge 
konkurrenzfähige Mannschaft im Spielbetrieb am Start haben. 
Die sportlichen Ergebnisse sind auch Ausdruck dafür, dass sich 
der Rasenplatz auf der Jahnsportanlage nach der Sanierung in 
einem sehr guten Zustand befindet und somit auch optimale Be-
dingungen für den Spielbetrieb bietet. Dagegen ist der Platz an 
der Jahnturnhalle in einem solch desolatem Zustand, dass selbst 
ein Trainingsbetrieb dort derzeit nicht möglich ist. Hier stehen wir 
im Kontakt mit unserer Gemeinde und hoffen, dass hier seitens 
der Gemeindeverwaltung eine schnelle Lösung gefunden wird.   
All diese Erfolge sind aber auch eng verbunden mit der guten 
finanziellen Unterstützung unserer Sponsoren, die uns auch im 
Jahr 2019 wieder tatkräftig zur Seite gestanden haben. Ohne die-
se Unterstützung wäre dies nicht möglich. 
Die Abteilung Fußball des TSV Großschönau wünscht allen 
Freunden und Unterstützern des runden Leders ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das Neue Jahr.

Der Vorstand
  

www.gravuren-selbst-gestalten.de
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Nordböhmen-Heimatwerk e.V.Neues von der                                                           
Schützengesellschaft                                  
Großschönau e.V.

Liebe Schützenschwestern und 
Schützenbrüder, liebe Sponsoren 
und Freunde unseres Vereines,
das Jahr 2019 neigt sich so langsam seinem Ende entgegen. Der 
Vorstand der Schützengesellschaft möchte diesen Anlass nutzen, 
ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit sowie ein erfolgreiches 
und glückliches Jahr 2020 zu wünschen. 
Ein sehr erfolgreiches Jahr für unseren Verein liegt fast hinter uns. 
Dieses zeigt sich u.a. in der sehr positiven Entwicklung der Mit-
gliederzahl und der aktiven Teilnahme vieler Mitglieder am Ver-
einsleben. 
Seit diesem Jahr ist unser Verein Mitglied des größten deutschen 
Verband für Schießsport, dem Bund Deutscher Sportschützen. Da-
durch ist für unsere Mitglieder die Anzahl der möglichen Schieß-
disziplinen wesentlich größer geworden. 
Bedanken möchten wir uns bei den Mitgliedern, die in ihrer Frei-
zeit den regelmäßigen Schießbetrieb absichern und unseren 
Verein bei den vielen Wettkämpfen der Region sehr erfolgreich 
vertreten. Die von unserem Verein auf sehr hohem Niveau ausge-
richteten Wettkämpfe wurden 2019 sehr gut angenommen.
Auch im nächsten Jahr laden wir Interessierte wieder ein, unsere 
Schießanlage aktiv zu nutzen. Jeder, der Lust hat (ab 18 Jahre), 
kann unter sachkundiger Anleitung – während der Öffnungszei-
ten – selbst einmal mit einem Revolver oder einer Schwarzpul-
verwaffe schießen. Waffen können vor Ort ausgeliehen werden. 
Gleichfalls besteht die Möglichkeit, sich im Armbrust- und Bogen-
sport zu probieren. 
Die Geschenkgutscheine für ein Schnupperschießen unter per-
sönlicher Anleitung eines Schießleiters werden sehr gute ange-
nommen.  Bestellen können Sie diese auch 2020 über unsere In-
ternetseite www.schuetzengesellschaft-grossschoenau.de.
Mit dem traditionellen Kanoneschießen begrüßen wir am Neu-
jahrstag das Jahr 2020. Natürlich sind Besucher zum traditionellen 
Neujahrsschießen am 01.01.2019 um 10:00 Uhr auf dem Hutberg 
herzlich willkommen. 
In diesem Sinne noch einmal eine frohe Weihnachtszeit, ein erfolg-
reiches Jahr 2020 und vor allem Gesundheit wünschen Ihnen, Ihren 
Familien und Mitarbeitern 

Wolfgang Beyer, Schützenkönig 2019, 
Jürgen Bollmann, 1. Vorsitzender 

sowie der Vorstand der Schützengesellschaft Großschönau e.V.

Unsere schönsten    
Weihnachtsbräuche
Advent:
Der Brauch des Adventskranzes hat heidnische 
Wurzeln. Schon die Germanen glaubten an den Ringzauber, näm-
lich, dass rund geflochtenes Grün böse Mächte fern hält.
Der Adventskranz ist natürlich besonders schön, wenn er nicht 
fertig geschmückt gekauft, sondern eigenhändig gebunden oder 
aber selbst mit Bändern, Kerzen und anderem Zierrat geschmückt 
wird. Rot und Grün sind die klassischen Farben; sie symbolisieren 
die Farben des Lebens sowie das Blut Christi und seine Treue zur 
Christenheit.
Barbara:
Am 4. Dezember ist der Tag der heiligen Barbara, der Schutzpa- 
tronin der Bergleute.
Am 4. Dezember schneidet man, so will es ein alter Brauch, im 
Garten Zweige mit Blütenknospen ab, zum Beispiel von Kirsch-
bäumen, Forsythien, Flieder oder Birken. Werden die Zweige 
zunächst in handwarmes Wasser und später in die Vase gestellt, 
sollen sie zu Weihnachten blühen. Das bedeutet dann Glück für 
das folgende Jahr. 
O Tannenbaum, o Tannenbaum
Schwer vorzustellen, dass der Weihnachtsbaum vor noch nicht 
allzu langer Zeit in anderen Ländern fast unbekannt war. Angeb-
lich soll er erst im vorletzten Jahrhundert von Deutschland aus 
in der ganzen Welt verbreitet worden sein und sich wachsender 
Beliebtheit erfreut haben. Ursprünglich schmückte man den 
Weihnachtsbaum mit Papierrosen als Symbol für die Rose vom 
Zweig Jesse, von der das alte Weihnachtslied kündet. „Es ist ein 
Ros entsprungen“. Eine weitere Dekoration waren Äpfel, weil man 
den Weihnachtsbaum als den Paradiesbaum deutete, der durch 
Christus vom Fluch befreit, nun wieder Früchte tragen durfte. Man 
steckte ihm Kerzen auf, die strahlend verkünden sollten: „Ich bin 
das Licht der Welt!“
Kerzen waren bis ins 19. Jahrhundert Luxus, denn Wachs war sehr 
teuer. Erst ab dem Jahr 1830, als die billigere Stearinkerze erfun-
den war, hielt dieser Kerzenbrauch Einzug in die Stuben des Bür-
gertums und der einfachen Leute.
Rund um die Kerze – 
Kerzen brennen länger, wenn etwas Salz um den brennenden 
Docht gestreut wird.
Kerzen kann man bis zum letzten Rest abbrennen, wenn man ihr 
Ende (etwa 1 cm breit) mit Stanniol umwickelt.
Kerzen tropfen nicht, wenn man sie mehrere Stunden in starkes 
Soda- oder Salzwasser legt. Danach nur abtupfen, nicht abwi-
schen. Der Docht muss vor dem Anzünden trocken sein.
Zu dicke Kerzen passen in den Halter, wenn man das untere Ende 
kurz in heißes Wasser taucht und sofort in den Halter drückt.
Schmutzige Kerzen werden wieder sauber, wenn man sie mit ei-
nem alkoholgetränkten Wattebausch abreibt.

Krippenlicht
(Wolfram Böhme)

Bei Kerzenlicht, bei Kerzenlicht,
da zieht die Weihnacht ein,

da sehn wir in der Stall-Latern´
die Strahlen vom Kometenstern.
Wie Kinder stehn wir wieder gern

vorm bunten Krippelein.
Bei Kerzenlicht verharren wir

in unsrem raschen Gang.
Was immer drängte, treibt uns nicht

die Kerze wird zum Krippenlicht
zum Hirten unser Angesicht,

die Klage zu Gesang.
aus  „Vom Licht der Weihnacht im Erzgebirge“

Das Nordböhmen-Heimatwerk e.V. wünscht allen Lesern eine 
besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest.
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SPD-Ortsverein Großschönau
Ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch 
in das neue Jahr 2020 
wünscht Ihnen Ihre 
Großschönauer SPD. 

Wir freuen uns auch im kommenden Jahr auf Ihr Interesse an unserer 
kommunalpolitischen Arbeit. 
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Motorrad- und Technikmuseum
Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885

Das Motorrad Museum Großschönau lädt ein!
Mit einer Sonderausstellung historischen Spielzeugs verabschie-
den sich die Mitarbeiter des Motorrad-Museums Großschönau 
in die Winterpause. Die Ausstellung ist ein Dankeschön an alle 
Besucher und Helfer, die zum Erfolg der ersten Saison nach der 
Wiedereröffnung beigetragen haben. Gleichzeitig wird damit die 
Tradition der beliebten Weihnachtsausstellungen im Museum am 
dritten Advent fortgesetzt.  
Wir freuen uns, sich mit Ihnen am 14. und 15. Dezember 2019 je-
weils von 10:00 bis 16:00 Uhr in den neuen Räumen an alte Zeiten 
erinnern zu können. 
Ein Besuch der sich lohnt und Ehrensache, ein Extra- Eintritt wird 
nicht erhoben.

Leitung des MuT im VfV e.V.

Grußschinner Faschingsclub

Liebe Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes! 
Vielen herzlichen Dank an die Konditorei Liebe, welche uns bei, 
während  und nach der Schlüsselübergabe am 11.11. am Gemein-
deamt so liebevoll betreut haben.
Zwei grandiose Eröffnungsveranstaltungen im Niederkretscham 
in Waltersdorf liegen hinter uns.
Vielen Dank an unser treues Publikum und an die Unterstützung. 
Euer Applaus und euer Lachen sind uns immer wieder erneut An-
sporn.
Jetzt neigt sich das Jahr dem Ende zu und am 4. Advent wollen 
wir mit euch gemeinsam auf dem Hutberg bei einem Glühwein 
und einer Bratwurst Weihnachtslieder singen. 
Adventskonzert  
am 4. Advent, Sonntag, den 22.12., 16:00 Uhr mit dem Kirchen-
chor, Männerchor und den Posaunenbläsern der Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Großschönau. Für unsere Kinder macht bestimmt der 
Weihnachtsmann einen kleinen Abstecher über den Hutberg.
Nach der besinnlichen Zeit lassen wir es an Silvester zu unserer 
Party auf dem Hutberg richtig krachen und freuen uns auf einen 
stimmungsvollen Abend.
Einlass ist ab 18:30 Uhr und Beginn 19:00 Uhr. Es spielen für Sie DJ 
Jacke, Kompakt und DJ Kling.
Jetzt bleibt uns nur noch, Euch Allen eine schöne Adventszeit, 
besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
zu wünschen.

Mit Überschall zum Karneval –    
HUTBERG INTERNATIONAL AIRPORT

24.01. Boarding!       Generalprobe                                                                                    
25.01. Kotztüten hier – Alles muss rein!     Eröffnung 
31.01. Friday for Future – Luftnummer! Jugendfasching 
01.02. Nachtflugverkehr erlaubt!      
 Gate doch! Nachtwäschefasching 
02.02. Dumbo fliegt ohne Jumbo! Kinderfasching 
08.02. Tower sucht Frau! P30 
15.02. Stewardessen vergessen beim      
 Pressen zu essen! Ladiesnight 
22.02.  Turbulenzen mit Obergrenzen! Nachtwäschefasching P30
24.02. Alkohol und Kerosin      
 sind das beste Flugbenzin!      Rosenmontagfasching 
29.02. Business Class – Musik und Spaß
 Gefeiert wird wie dazumal mit Musik im Original!   
01.03. Alte Falter am Infoschalter Seniorenfasching 

Einlass ist jeweils ab 19:00 Uhr und Programmbeginn 20:20 Uhr.
Außer bei Senioren- und Kinderfasching, da ist Einlass 14:00 Uhr 
und Programmbeginn 15:00 Uhr. 

Ein Hinweis zum Kinderfasching ist dringend erforderlich: 
Liebe Eltern, Großeltern und Gäste,
wir freuen uns, gemeinsam mit euch Allen am 2. Februar unseren 
Kinderfasching  feiern zu können.
Um einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung abzusichern, ist 
es daher notwendig, noch einmal auf die besondere Parksituati-
on auf dem Hutberg hinzuweisen.
Die wenigen zur Verfügung stehenden Parkplätze auf dem Hut-
berggelände sind für Gehbehinderte und den Veranstalter re-
serviert. Auch müssen für eventuelle Rettungseinsätze die Wege 
unbedingt freigehalten werden. Ein Halten zum Ein- und Aus-
steigen ist selbstverständlich möglich. 

Bilden Sie Fahrgemeinschaften und bitte nutzen Sie die Parkplät-
ze an der Kirche und unterhalb des Hutberges in der Ortslage. Der 
Weg vom Heimatmuseum hinauf auf den Hutberg ist beleuchtet.
Wir weisen darauf hin, dass es Kontrollen des Ordnungsamtes 
geben wird.
Karten für die Veranstaltungen auf dem Hutberg gibt es ab dem 
09.12. in den Vorverkaufstellen:  
Bunte Truhe Großschönau, Touristinformation Waltersdorf, CD- 
Studio Zittau, Lotto-Presse-Treff im Kaufland Zittau/Pethau und 
unter hutberg.de

Großschönau Helau!
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Informationen aus dem Ort Gemeindefeuerwehr
Großschönau

Alle Jahre wieder
Auch wenn das Weihnachtsfest vor der Tür steht und das Jahr 
seinem Ende entgegen sieht, ist es sicher noch zu früh für eine 
abschließende Bilanz des arbeitsreichen Jahres 2019. Aber, die Ad-
vents- und Weihnachtszeit gibt uns allen genug Zeit und Raum für 
eine vergewissernde Rückbesinnung. Mit diesem Gedanken soll-
ten wir uns den festlichen Tagen zuwenden. Es bleibt nun noch 
die angenehme Aufgabe, allen geschätzten Lesern des Nachrich-
tenblattes im Namen der Gemeindewehrleitung und aller Kame-
raden eine friedvolle Adventszeit und ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest zu wünschen. Kommen Sie gesund in das neue 
Jahr hinein. Und – bitte achten Sie auf einen vorsichtigen Umgang 
mit Feuer, Licht und Raketen, um einen Besuch der Feuerwehr zu 
vermeiden!

Das Foto vom „Maibaum 2019“ ist Erinnerung und Ausblick zugleich.
© Text CM / Mehr Infos und Bilder: 

www.feuerwehr-grossschoenau.de 
oder www.ortsfeuerwehr-waltersdorf.de

FESTLICHES WEIHNACHTSKONZERT
Musik für Trompete und Orgel

in der Ev.-Luth. Kirche Großschönau
am 1. Weihnachtsfeiertag, dem 25. Dezember, 

um 16:30 Uhr

Kompositionen von Georg Friedrich Händel,
Johann Sebastian Bach,
Georg Philipp Telemann,

Hans-André Stamm, Denis Bedard u.a.

Ausführende sind 
Felix Weickelt, Zittau – Trompete

Gerd Brandler – Orgel 

Eintritt frei, 
die Türkollekte erbitten wir als Beitrag zur Finanzierung eines 

neuen Bronzegeläutes für unsere Kirche

Neues aus dem 
Jugendtreff
Die schönen und milden Tage im No-
vember gebrauchten wir, um das Ne-
bengelass winterfest zu machen. Der 
Garten wurde beräumt und bekam vor seinem Winterschlaf 
eine letzte Pflege. Die einfachen Schrauben in den Bänken hat-
ten sich nach und nach gelockert und wurden komplett durch 
Schlossschrauben ersetzt. Die Terrassenplatte bekam einen neuen 
Anstrich. Alle Gartenmöbel lagerten wir bei unserem Nachbarn 
Thorsten ein. In unseren beiden Räumen ist inzwischen ein klei-
nes Pflanzenparadies von etwa zwei Dutzend, zum Teil exoti-
schen, Gewächsen entstanden. Wo es uns nötig erschien, topften 
wir um, düngten und verschnitten faule Triebe. Die Checkliste für 
unseren Großputz war wieder einmal lang und kostete uns einen 
ganzen Tag. 

Allmählich zeigte der November sein wahres Gesicht und nasskal-
ter Regen vertrieb uns in den warmen Jugendtreff. In einem Anfall 
von Arbeitswut selektierten wir von annähernd eintausend Fotos 
die vierzig aussagekräftigsten für unseren neuen Jahreskalender 
2020 aus. Zeiten ändern sich, das gemeinsame Kochen war dieses 
Mal „Kochen allein“. Leonie bestand darauf, uns zu bewirten und 
sie machte ihre Sache gut. Diesem Beispiel folgend buken Laura 
und Gina Kuchen und Kekse für uns. Emma bastelte indes den 
Türschmuck für den Lebendigen Adventskalender, welcher bei 
uns im Jugendtreff am 12.12. stattfand. 
20 Kinder und Jugendliche stellten sich in der Zeit von 15:00 bis 
17:30 Uhr am Freitag, den 22.11., einer Diskussion. Frau Müldener 
vom Architekturbüro in Zittau erkundigte sich nach den Befind-
lichkeiten, Wünschen und Anregungen der anwesenden Kinder in 
Verbindung zu den Gegebenheiten der Gemeinde Großschönau. 
Trotz mehrfacher Nachfrage ihrerseits blieb in der Quintessenz die 
klare Aussage bestehen, dass die Kinder mit den Lebensbedin-
gungen hier am Ort recht zufrieden sind. Vereine, die FFW und der 
Jugendtreff bieten ein reichhaltiges Freizeit- und Betreuungsan-
gebot. Im Hinblick auf das Leuchtturmprojekt „Jugendbahnhof“ 
wünschen sich die Kinder etwas mehr Dynamik. 
Hier nochmal die Öffnungszeiten des Jugendtreffs: 
Montag bis Freitag von 14:00 bis 18:00 Uhr. 
Diese Zeiten sind garantiert. Darüber hinaus öffnet der Jugend- 
treff bei Bedarf oder Absprache auch länger.  

Ulf Bach
Betreuer
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Redaktionsschluss der Januar-Ausgabe:
08.01.2020

Erscheinungstag der Januar-Ausgabe:
17.01.2020

Johanniter-Kinderhaus 
„Benjamin“
Ein Kindergartenjahr neigt sich nun langsam wieder seinem 
Ende zu und die wohl schönste Zeit des Jahres hat begonnen. 
Geschmückte Räume, Heimlichkeiten, Plätzchenduft sorgen für 
Adventsstimmung und Vorfreude. In kleinen Ritualen wie den 
Morgenkreis hören die Kinder Geschichten, die von Frieden und 
gegenseitigem Helfen erzählen. So spüren sie das gute Gefühl, 
wenn man anderen Menschen eine Freude macht.
Dies konnten wir gemeinsam sogar ganz in unserer Nähe tun.
Tief bewegt lasen wir die Pressemitteilung von Konstanze Schaaf 
und ihrem Sohn Max.
Sofort stand für unser Team fest: Wir müssen helfen. Unsere Hil-
fe begann deshalb mit der Spende des Erlöses vom diesjährigen 
Kinderhausfest.  Der Kuchenbasar vom 27. November brachte die 
stattliche Summe von 627,54 Euro.         
Wir danken allen, die diese Aktion mit unterstützt haben. 

Auch am 6. Dezember lernen die Kinder durch den Besuch vom 
Nikolaus etwas über gegenseitige Hilfe in der Not und die Freude 
am Schenken und beschenkt werden.
Diese Freude unterstreicht nicht zuletzt die Teilnahme an der Akti-
on  „Weihnachten im Schuhkarton“, welche schon über viele Jahre 
für uns zur Herzenssache geworden ist. 
Ein Dankeschön an alle, die ein Päckchen mit auf Reisen schickten.
So erfahren und erleben die Kinder auf unterschiedliche Weise die 
Hintergründe über Advent und Weihnachten, vor allem aber auch 
Besinnlichkeit und Entschleunigung.
Liebe Leser, erleben Sie mit uns gemeinsam die besinnliche Ad-
ventsstimmung. Seien Sie am 17.12.19 um 17:00 Uhr beim „Le-
bendigen Adventskalender“ dabei. Wir laden Sie dazu in unser 
Kinderhaus  „Benjamin“ ganz herzlich ein. Auch unsere Johanniter 
Jugend nimmt sich die Zeit und wird uns an diesen Nachmittag 
das Friedenslicht bringen.
Allen Geschäftspartnern und der Gemeindeverwaltung Groß-
schönau sei auf diesen Weg unser herzlichster Dank für die gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit ausgesprochen.
So wünschen wir allen eine friedvolle Adventszeit und ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest

Gesund ins Neue Jahr
Da die Teddy-Klinik im November wieder ihre Praxis im „Kinder-
land“ geöffnet hatte und sich die Kinder generell mit dem Thema 
„Gesundheit“ beschäftigten (Wechselbäder für Arme und Beine 
machten, verschiedene Zitrusfrüchte pressten und verkosteten, 
sich bei der Mittagsruhe entspannten), starteten alle gesund in 
den finalen Monat des Jahres.  Auch begann Ende Oktober wieder 
das Sauna-Halbjahr der Kindergartenkinder im Trixi-Bad.

Ich danke den Teddy- und Puppen-Ärztinnen Magdalena Thomas, 
Saskia Krumbiegel, Vicky  Mende und Franziska Scholz sowie der 
Klinik-Aufnahmeschwester Ute Mende und der Klinik-Apothekerin 
Heike Strietzel von der Mandau-Apotheke für den unterhaltsamen 
und lehrreichen Vormittag, bei dem sie allen Kuscheltieren helfen 
und zur Genesung beitragen konnten.
Nun besuchten die Vorschulkinder das Weihnachtsmärchen im 
Zittauer Theater und im Dezember genossen wir bereits das ge-
mütliche Adventsfrühstück in allen Gruppen; Nikolaus und Weih-
nachtsmann waren auch schon bei uns, damit sie ihren vollen 
Plan schaffen. 

So lassen wir das Jahr nun ruhig bei selbst gebackenen Plätzchen 
ausklingen und danken allen Eltern, Elternratsmitgliedern, Gewer-
betreibenden, Freunden und Vereinen des Ortes, mit denen wir 
wieder zwölf ereignisreiche Monate erlebten, welche uns zugetan 
sind und uns an so vielen Stellen unterstützten. Danke, Danke, 
Danke. Marika Dahms 

im Namen des „Kinderland“-Teams

Sehr geehrte Mieter, Einwohner Großschönaus und 
Freunde der WWG, 

„Einfach Besser Wohnen“ in 
Großschönau ist der neue Slo- 
gan unserer Gesellschaft und 
wenn Sie sich unser Weihnachtsspecial etwas näher an- 
sehen, ist nicht zu übersehen, dass es für unsere Gesell- 
schaft keine Floskel, sondern auch ein gelebtes Miteinan- 
der ist. 

Zu einem Zeitpunkt, da sich das Jahr dem Ende entgegen 
neigt, möchte ich die Gelegenheit nutzen, Ihnen und Ihren 
Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch und ein frohes Jahr 2020 wünschen. Möge es 
Ihnen Gesundheit, Erfolg und persönliche Zufriedenheit 
bescheren. 

Ein Jahreswechsel ist gern Anlass, um einmal zurück zu 
blicken. Das vergangene Jahr war besonders ereignis- 
reich. Begonnen hat es mit dem Erwerb des ehemaligen 
Ambulatoriums auf der Emil-Schiffner-Straße 9 in Groß- 
schönau. Wir haben sehr gern unsere neuen Mieter die- 
ses Objektes in der WWG begrüßt. Am 18.04.2019 konnte 
wir auf 25 Jahre Wohnbau und Wärmeversorgung Groß- 
schönau zurückblicken. Wir sind stolz auf das Erreichte 
und nehmen diesen Jubiläum zum weiteren Ansporn, 
auch in Zukunft unserem neuen Slogan „Einfach Besser 
Wohnen“ gerecht zu werden. Im Sommer haben wir wie- 
der unser Mieterfest in Zusammenarbeit mit der Woh- 
nungsgenossenschaft Großschönau gefeiert. Dort haben 
viele Interessierte die Möglichkeit genutzt, sich über die 
zukunftsorientierte Umgestaltung der Neubaublöcke auf 
der Buchbergstraße zu informieren. Das Feedback war 
durchweg positiv. Im Herbst haben wir die langersehnte 
Fassadenneugestaltung in der Buchbergstraße 13 – 23 
umgesetzt. Wir bedanken uns auf diesem Weg für die Ge- 
duld der Mieter während der umfangreichen Malerarbei- 
ten. Auch konnten wir dieses Jahr unsere Heiztrasse er- 
weitern und freuen uns, nun noch mehr Anwohner von 
Großschönau mit Fernwärme versorgen zu können. 

Wir werden uns auch im kommenden Jahr wieder dafür 
einsetzen, weitere Verbesserungen sowohl in der Woh- 
nungsvermietung als auch in der Fernwärmeversorgung 
zu erreichen, damit Sie sich auch weiterhin bei uns um- 
sorgt und wohlfühlen können. 

Im Namen meiner MitarbeiterInnen grüße ich Sie recht 
herzlich 

Ihr Tobias Steiner, Geschäftsführer 
Wohnbau und Wärmeversorgung Großschönau 
GmbH 

... noch einige Höhepunkte des Jahres 2019 

Am 18.09.2019 fand die Einweihungsfeier für die Erweite- 
rung des Jugendclubs in der Waltersdorfer Straße 47 statt. 

Wir freuen uns, 
dass viele 
junge Men- 
schen regelmä- 
ßig den Weg in 
den Jugend- 
club finden. 

Das Betreu- 
ungsangebot ist vielfältig und wie Sie sehen können, ist 
die Einrichtung jugendgemäß gestaltet. Unser Dank gilt 
dem Jugendsozialarbeiter Herr Ulf Bach für sein Engage- 
ment. 

Am 01.09.2019 zogen die ersten Mieter in das neu sanierte 
Wohnhaus Emil-Schiffner-Str. 9a ein. 
Das Wohnhaus hat 2 Wohneinheiten und ist heute voll 
vermietet. Die Mieter fühlen sich sehr wohl. Im nächsten 
folgt noch die Neugestaltung der Fassade. 
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Zum Sommerfest am 24.08.2019 wurde gemeinsam von 
der WWG und der Wohnungsgenossenschaft ein 
Sonnensegel für den Spielplatz auf der Buchbergstraße 
angeschafft. Von 
nun an sind 
unsere jüngsten 
Mieter besser 
vor der Sonne 
geschützt. 

Im Frühjahr hat Herr Paul Schröter ein 3-monatiges 
Praktikum bei uns absolviert. Herr Schröter war zu diesem 
Zeitpunkt Absolvent der Hochschule Zittau/Görlitz im 
Studiengang Wohnungs- und Immobilienwirtschaft. 

Das Thema seiner Diplomarbeit umfasste eine Markt- und 
Standortanalyse mit Entwicklungskonzept für ein 
Wohnquartier in Großschönau. Das Ergebnis, wie solch 
ein Wohnquartier in der Zukunft aussehen kann, sehen 
Sie hier. Gern können Sie uns unter info@w-w-g.net 
mitteilen, wie Ihnen dieses Konzept „Wohnen am 
Waldstrandbad“ gefällt. 

Am 3. September 2019 haben wir mit vereinten Kräften 
Ihre Betriebskostenabrechnungen 2018 fertiggestellt. 
Vielen Mietern konnten wir diesmal ein Guthaben 
auszahlen. 

Im November 2019 war es soweit. Die WWG präsentiert 
sich mit neuem und innovativem Internetauftritt. Sie 
finden uns wie gewohnt unter www.w-w-g.net. 

Besuchen Sie uns doch einfach einmal dort. Wir halten 
attraktive Wohnungsangebote für Sie bereit. 

Bei uns wohnen, 
heißt viele Vorteile 

zu genießen: 

preiswerte 1 – 4 Raum Wohnungen, 
z. T. mit Balkon oder Loggia

gute Anbindung an Bus und Bahn 

Kindergarten, Schule, Spielplätze 

 Ärzte, Physiotherapie, Apotheken, Pflegedienste 

  Sparkasse, Volksbank 

gute Einkaufsmöglichkeiten direkt in Ihrer Nähe 

Trixi-Bad, Trixi-Park, Kleines Bad, Kux e.V., 
Kletterwald, Sportvereine 

Deutsches Damast- u. Frottiermuseum, 
Mühlenmuseum usw 

  Gastronomie 

und zum guten Schluss.... 

Unser Weihnachtsrätsel 

Beantworten Sie bitte folgende Frage: 
Wann wurde die WWG 25 Jahre alt? 

Schreiben Sie uns bitte eine Postkarte mit der richtigen 
Lösung und Ihrer Adresse und werfen Sie diese bis 
zum 31.01.2020 in unseren Briefkasten. 
(Mitarbeiter der WWG sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen!) 

Wir verlosen 3 tolle Preise. 

Lassen Sie sich überraschen! 
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Sonstiges

Am 20.12.2019, 11:30 Uhr, lädt das Oberland-Gym-
nasium Seifhennersdorf herzlich zum Weihnachts-
singen in die Kirche zu Seifhennersdorf ein.
Reinschnuppern, umsehen, ausprobieren! Der Tag der offenen 
Tür findet am 31.01.2020 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr am Ober-
land-Gymnasium Seifhennersdorf statt. Interessierte, Ehemalige 
und Zukünftige sind herzlich eingeladen. Die Fachschaften stellen 
Unterrichtsergebnisse vor, komplexe Leistungen der Abiturienten 
werden präsentiert, aber auch Experimente, Vorführungen des 
computergesteuerten Modellbaus und anderen Ganztagesange-
boten, Infos zu Schüleraustauschen, eine Chorprobe u.v.m. gibt es 
zu entdecken. Natürlich stehen das Lehrerkollegium und Schüler 
für Gespräche und Fragen zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihren 
und Euren Besuch! 

Oberland-Gymnasium Seifhennersdorf 
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Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie

ein besinnliches Weihnachtsfest,
ein glückliches und gesundes neues Jahr und bedanken uns 
bei dieser Gelegenheit für die angenehme Zusammenarbeit.

Hauptstraße 66 a · 02779 Großschönau


